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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

Meisterbetrieb

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Festliche Mitternachtsklänge in St. Petri
-  Musik und Tanz zum Neuen Jahr

Bosau (t). Die evangelische Kirchengemeinde 
Bosau lädt am Silvesterabend um 23 Uhr wie-
der herzlich in die St.-Petri-Kirche ein.
Gemeinsam mit Pastorin Heike Bitterwolf 
wird der Übergang vom alten zum neuen 
Jahr gestaltet. Um Mitternacht gibt es einen 
kleinen Umtrunk, und bei guter Sicht kann 
man auch das Feuerwerk aus Plön am ande-
ren Ufer des Großen Plöner Sees genießen. 
Sergej Tcherepanov, Kirchenmusiker an der 
Bosau Kirche und Orgeldozent an der Musik-
hochschule Lübeck, spielt ein Programm mit 
barocken Musikwerken von Telemann und 
Bach. Zwei Tänze von Agni Yavishta und „Le 
Jardin Suspendu“ des französischen Kompo-
nisten Jehan Alain bringen einen klanglichen 
Kontrast ins Programm.
Nach dem kleinen Umtrunk um Mitternacht 
geht es weiter mit heiteren Stücken aus dem 
„Orgel tanzt“-Programm. Der Eintritt ist frei.

Silvester mit Musik genießen: Einen besonders klangvollen Jahreswechsel erleben die Besu-
cher der Petrikirche in Bosau.  Foto: Schneider
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Blekendorf (t). In einer Geflü-
gelhaltung in der Gemeinde 
Blekendorf im Kreis Plön wurde 
am 20.12.2023 der Ausbruch der 
Geflügelpest (HPAI, hochpatho-
gene Aviäre Influenza) amtlich 
festgestellt. Um den Ausbruchs-
bestand ist eine Sperrzone ein-
zurichten, die aus einer inneren 
Schutzzone mit einem Mindest-
radius von 3 km und einer äu-
ßeren Überwachungszone mit 
einem Mindestradius von 10 km 
besteht. Die Schutz- und Über-
wachungszone erstrecken sich 
neben dem Kreis Plön auch auf 
Teile des Kreises Ostholstein.
Es ist daher eine Allgemeinverfü-
gung erlassen worden, die eine 
Schutzzone (Sperrbezirk) mit ei-
nem Radius von mindestens 3 Ki-
lometern in Teilen der Gemeinde 
Blekendorf und Kletkamp vor-
sieht. 
Des Weiteren wird um den 
Seuchenbestand eine Überwa-
chungszone (Beobachtungsge-
biet) eingerichtet mit einem Ra-
dius von mindestens 10 km. Die 
Überwachungszone umfasst die 
Teile der Gemeinden Blekendorf 

und Kletkamp, die nicht in der 
Schutzzone liegen sowie die Ge-
meinden Helmstorf, Högsdorf, 
Hohwacht, Kirchnüchel und 
Lütjenburg als auch die Gemein-
deteilgebiete von Behrensdorf, 
Dannau, Giekau, Klamp, Panker 
und Rantzau.
Es werden folgende Seuchenbe-
kämpfungsmaßnahmen für die 
Schutzzone und Überwachungs-
zone angeordnet:
-  Anzeigepflicht des Tierbestan-

des
-  Absonderung zum Schutz vor 

dem Kontakt mit Wildvögeln 
und - Einträgen, Aufstallungsge-
bot

-  Verbringungsverbot von Vö-
geln, Eiern, Bruteiern und sons-
tigen Erzeugnissen, die von Ge-
flügel stammen

Zudem müssen Maßnahmen zur 
Biosicherheit eingehalten wer-
den.
Veranstaltungen mit gehaltenen 
Vögeln, insbesondere Geflügel-
ausstellungen, Geflügelmärkten 
oder Veranstaltungen ähnlicher 
Art verboten.
Die Allgemeinverfügung gilt bis 

Lütjenburg (t). Im SOS-Familien-
treffpunkt in Lütjenburg, Ama-
kermarkt 1-3, bietet Frau und 
Beruf im Januar den nächsten 
Beratungstag an. Individuelle 
Termine können für Donnerstag, 
Januar 2024 in der Zeit zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr vereinbart 
werden - per E-Mail unter fub@
diakonie-altholstein.de oder tele-
fonisch unter 04522 – 80 89 747.
Das Angebot richtet sich an Frau-
en in Lütjenburg und Umland, 
die sich beruflich neu orientieren 
oder nach der Kinderzeit wieder-
einsteigen möchten, Beratungs-
bedarf aufgrund gesundheitli-
cher Einschränkungen haben 
oder eine Ausbildung in Teilzeit 
anstreben. In diesem Rahmen 

können unter anderem auch die 
Themen Weiterbildung und fi-
nanzielle Fördermöglichkeiten 
angesprochen werden. „Sind Sie 
von Arbeitslosigkeit bedroht oder 
befinden sich zum Beispiel als 
junge Frau in der Berufsfindungs-
phase beziehungsweise wollen 
sich als Wiedereinsteigerin be-
ruflich neu orientieren, freuen 
wir uns, Ihnen weiterhelfen zu 
können“, lädt Lena Dost von Frau 
und Beruf ein. 
Das Angebot ist kostenfrei. Das 
Projekt Frau und Beruf befindet 
sich in Trägerschaft der Diakonie-
Altholstein und wird kofinanziert 
durch das Land Schleswig-Hol-
stein sowie den Europäischen 
Sozialfonds (ESF+).

Blekendorf/ Kirchnüchel (t). Auf-
grund der überall stattfindenden 
Umstrukturierungen in den Kir-
chengemeinden werden sich die 
Gottesdiensttermine in Bleken-
dorf und Kirchnüchel im neuen 
Jahr verschieben. Die bisherige 
Regelung - 1.  3. und 5. Sonn-
tag im Monat Gottesdienst in St. 
Claren, Blekendorf und 2. und 4. 
Sonntag in St. Marien, Kirchnü-
chel – ist also künftig nicht mehr 
automatisch gültig. Die aktuellen 
Termine sind im gemeinsamen 
Gemeindeblatt, auf der Website 
www.kirche-blekendorf.de  sowie 
unter www.kirche-ps.de zu fin-
den. 
Für die kommenden Wochen 
gelten zunächst die folgenden 
Termine. 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

Blekendorf:
31. Dezember 2023, 17 Uhr - 
Altjahrsabend
7. Januar 2024, 11 Uhr -  für Gro-
ße und Kleine mit Kinderaktion 
und Abendmahl im Gemeinde-

haus, anschließend Kirchenkaf-
fee
27. Januar, 19 Uhr - Shantykon-
zert mit der Lütjenburger Lieder-
tafel
4. Februar,  11 Uhr -Gemeindeh-
ausgottesdienst
18. Februar,  11 Uhr - Gemeinde-
hausgottesdienst

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

Kirchnüchel: 
14. Januar 2024, 11 Uhr - Neu-
jahrsgottesdienst
24. Februar, 20 Uhr – Jazzkon-
zert mit dem Folk-Jazz Quartett 
„Henning Ernst & Friends“
25. Februar, 10 Uhr - Radiogot-
tesdienst mit dem Deutschland-
funk aus der St. Marienkirche 
Weitere Auskünfte erteilt das Kir-
chenbüro Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinden Bleken-
dorf und Kirchnüchel telefonisch 
unter der Nummer 04381-4301 
sowie per Email an ev.kirche-
blekendorf@t-online.de und on-
line unter www.kirche-blekendorf.
de

Geflügelpest im Kreis Plön
Schutz- und Überwachungszone eingerichtet

Beratungstermine 
bei Frau und Beruf

Neue Gottesdiensttermine für 
Blekendorf und Kirchnüchel

Eutin (t). In einer Legehennen-
haltung in der Gemeinde Ble-
kendorf im Kreis Plön wurde 
am 20. Dezember der Ausbruch 
der Geflügelpest (HPAI, hoch-
pathogene Aviäre Influenza) 
amtlich festgestellt. Um den 
Ausbruchsbestand wurde daher 
eine Sperrzone eingerichtet, die 
aus einer inneren Schutzzone 
mit einem Mindestradius von 3 
Kilometern und einer äußeren 
Überwachungszone mit einem 
Mindestradius von 10 Kilome-
tern besteht. Die Schutz- und 
Überwachungszone erstrecken 
sich neben dem Kreis Plön auch 
auf Teile des Kreises Ostholstein. 
Aufgrund des Ausbruchs wur-
de vom Kreis Ostholstein eine 
Allgemeinverfügung erlassen, 
die die Einrichtung der Sperr-
zone vorsieht. Von der inneren 
Schutzzone betroffen sind Tei-
le der Gemeinde Wangels. Die 
Überwachungszone erstreckt 
sich zudem über Teile der Ge-
meinden Harmsdorf, Kassee-

dorf, Malente und Schönwalde. 
Für die beiden Zonen wurden 
die folgenden Seuchenbekämp-
fungsmaßnahmen angeordnet: 
Anzeigepflicht des Tierbestan-
des, Absonderung der gehalte-
nen Tiere zum Schutz vor dem 
Kontakt mit Wildvögeln und 
Einträgen, Verbringungsverbot 
von Vögeln, Eiern, Bruteiern und 
sonstigen Erzeugnissen, die von 
Geflügel stammen. Zudem müs-
sen Maßnahmen zur Biosicher-
heit eingehalten werden. 
Die Allgemeinverfügung be-
findet sich auf der Website des 
Kreises Ostholstein. Auch sind 
Veranstaltungen mit gehaltenen 
Vögeln, insbesondere Geflügel-
ausstellungen, Geflügelmärkten 
oder Veranstaltungen ähnlicher 
Art verboten. Die Allgemeinver-
fügung gilt bis zur Aufhebung. 
Verstöße gegen die angeord-
neten Maßnahmen können als 
Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld bis zu 30.000 Euro ge-
ahndet werden.

Geflügelpestausbruch:

Schutz- und 
Überwachungszone 

in Ostholstein

zur Aufhebung. Verstöße gegen 
die angeordneten Maßnahmen 
können als Ordnungswidrigkeit 
mit einem Bußgeld bis zu 30.000 
Euro geahndet werden.

Auf der Homepage des Kreises 
Plön sind die Allgemeinverfü-
gung sowie die Karten der Ab-
grenzung der Gebiete abrufbar 
(www.kreis-ploen.de).
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An der Spolsau 1 
24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
info@bredeneeker.de
www.Bredeneeker.de

Bredeneeker
GASTHAUS

Irischer Abend 13.1.2024 
mit der Gruppe

The inner Tradition 
Einlass 10,- €  Voranmeldung erbeten!

Alles muss raus Buffet 
14.1.2024

Wir räumen unser 
Kühl- und Gefrierhaus

20,- € Voranmeldung erbeten!

Weitere Infos auf unserer 
Homepage oder bei Facebook

Betriebsferien 
ab dem 15.1.2023
bis zum 19.3.2024

Hufenweg 28 • 24211 Preetz • Tel. 0 43 42 - 50 63
www.getraenke-roennfeldt.net

Angebote:  
Silvesterspecial

Holsten Edel 
27 x 0,33 Liter  
  9,99 € 
zzgl. 3,66 Pfand 
(1,12 €/Liter)

Dithmarscher Urtyp 
30 x 0,33 Liter

  9,99 € 
zzgl.  3,90 Pfand 
(0,99 €/Liter)

Wittenseer 
Mineralbrunnen 
Classic / Medium /
Flaute 12 x 0,75 Liter 

  3,33 €  
zzgl.3,30 Pfand  
(0,37 €/Liter)

Krombacher Pilsener / 
Alkoholfrei 24 x 0,33 Liter 

  10,99 € 
zzgl.3,42 Pfand  
(1,39 €/Liter)

Edenkoben 
Phantastischer 
Grauer Burgunder 
Halbtrocken / Trocken 
Flasche 0,75 Liter 
  3,99 € 
(5,32 €/Liter)

Wittenseer Limonaden 
Zitrone / Orange / 
Himbeer / Waldmeister 
12 x 0,75 Liter 

  5,99 €  
zzgl. 3,30 Pfand 
(0,71 €/Liter)

Getränkefachmarkt  
Preetz

Plön (t). Das Weihnachtskonzert 
der Marineunteroffizierschule 
mit dem Marinemusikkorps in 
der Plöner Nikolaikirche musste 
abgesagt werden. Die Heizung 
war ausgefallen und konnte kurz-
fristig auch nicht instandgesetzt 
werden. Dieses Konzert kann 
aus terminlichen Gründen leider 
nicht nachgeholt werden. Karten 
können in der Buchhandlung 
Schneider, in der Tourist Informa-
tion Malente und in der Preetzer 
Bücherstube bis zum 6. Januar 
2024 gegen Erstattung zurück-
gegeben werden. Der Erlös aus 
nicht zurückgegebenen Eintritts-
karten wird in voller Höhe zeit-
nah an die Plöner Hospiz-Initia-
tive übergeben.
Das Open Air Wohltätigkeits-
konzert der Marineunteroffizier-
schule Plön mit dem Marinemu-
sikkorps Kiel im Sommer 2024, 
findet am 16. Juli um 19 Uhr 
statt.

Nach Ausfall des 
Weihnachtskonzerts:

Karten 
zurückgeben 
oder spenden

Schönberg (t). Auch 2023 unter-
stützt die Bürgerstiftung Organi-
sationen aus dem Kreis Plön und 
Umgebung. 20 Einrichtungen 
und Vereine erhalten je 1500 Euro 
für ihre ehrenamtliche Arbeit. 
„Besonders wichtig ist uns die 
Unterstützung von Institutionen 
aus dem gesamten Kreis Plön“, 
sagt der Stiftungsvorsitzende Lars 
Nissen. „Wir sind uns unserer 
sozialen Verantwortung bewusst 
und wollen mit der Bürgerstif-
tung im Kreis Plön das Gemein-
wesen in unserer Region fördern 
und stärken“, hebt er hervor. Die 
Stiftung verfolge ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke und ver-
folge keine eigenen wirtschaftli-
chen Zwecke. Aus den Erträgen 
der Stiftung und Zuwendungen 
durch Dritte sollen Projekte aus 
den Bereichen Kunst und Kul-
tur, Heimat- und Denkmalpfle-
ge, Natur- und Umweltschutz, 
Jugendhilfe, Toleranz und Völ-
kerverständigung, Sport sowie 
mildtätige Zwecke gefördert 
werden. „Mit der Bürgerstiftung 
kann jeder, der sich für den Kreis 

Bürgerstiftung im Kreis Plön 
unterstützt 20 Organisationen

Plön und Umgebung engagieren 
möchte, auf direktem Wege Gu-
tes tun und sich ebenso direkt 
von der regionalen Verwendung 
seines Geldes überzeugen“, un-
terstreicht der Geschäftsführer 
der Stiftung, Thomas Hansen. 
Die Spendenempfänger dieses 
Jahres sind: Wildtierrettung Der-
sau; Schönberger Pfadfinder; 
Schüler Ruder- und Segelverein 

Spendenübergabe der Bürgerstiftung im Kreis Plön im Jahr 2023 (von links oben): Mirko Neumann, Jens 
Heerwagen, Charlotte Nebendahl, Benjamin Stöckler, Gesa Gilbert, Bärbel Bruhn, Susanne Setzpfand, 
Hiltrud Hartwig-König, Joachim Stehen, Stefan Thomsen, Jörn Mißfeldt, Johannes Andresen, Lars Nissen 
(Stiftungsvorstand), Thomas Hansen (Stiftungsvorstand), Andrea Mudra-Karp, Timo Nagel, Irena Schei-
cher, Britta Rönnfeldt , Heiko Noak
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Plön; Jugendcamp Grabensee; 
SC Kaköhl; Kreisjugendring Plön; 
Verein Panker Kultur; Seeweg 
Gut Wittmoldt e.V.; Tierheim 
Kossau; Sommerdorf des CISV 
Kiel in Plön, Jugendabteilung 
des Plöner-Segel-Verein (PSV); 
DLRG Plön, Lütjenburg und 

Schönberg; Tafeln Schönberg, 
Plön, Lütjenburg und Ascheberg; 
Gesellschaft der Freunde der mit-
telalterlichen Burg Lütjenburg; 
Jugendfeuerwehr Stakendorf. 
Weitere Informationen unter 
www.meine-vrbank.de/buerger-
stiftung.
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ABHOLEN
AUFBAUEN
www.spedition-rosenbaum.de
MÖBELKAUF  MIT UNS

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Kossau-Lebrade (t). Auch in die-
ser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevol-
les Zuhause mit großem Garten 
suchen. 
Kater Lumpi ist ein großartiger 
Schatz! Der zehnjährige, grau-
getigerte Senior ist der Star im 

Tierheim, weil er so charmant 
mit den Zweibeinern umzugehen 
weiß. Er freut sich riesig über Be-
such und begrüßt jeden mit Küss-
chen und Schnurren. Dabei sieht 
es so knuffig aus, wenn Lumpi 
einen frontal anschaut: Sein zar-

tes Teddygesicht mit der vorwit-
zigen braunen Nase und den 
aufgeräumten Augen, die einem 
sofort bis in die Seele schauen. 
In Lumpis Gegenwart fühlt man 
sich irgendwie stark. Man möch-
te ihm am liebsten sofort die Welt 
zu Füßen legen - wenn es doch 
so einfach wäre... Zur Zeit dreht 
Lumpi „seine Bahnen“ mit Fiete, 

einem kleinen Jung-
kater. Er soll den 
Lütten ein bisschen 
an die Pfote neh-
men, denn der rote 
Matz muss noch 
viel lernen. Da er 
jetzt in die Flegel-
jahre kommt, gibt 
er Lumpi hin und 
wieder einen Klaps 
auf den Hintern. 
Der Senior nimmt 
es gelassen, doch 
einmal gab es ei-
nen saftigen Klaps 
zurück und Fiete 
war ganz baff. Lek-
tion 1 hat Lumpi 
also schon gelehrt. 
Mit seiner sonst 
sanften Art macht 
er das super, doch 
so langsam sollte 
auch er mal etwas 
zurückbekommen: 

Ein tolles Zuhause bei lieben 
Zweibeinern und Natur pur!
Egon ist ein drei Jahre alter Old-
English-Bulldog-Rüde mit grau-
weißem Fell und schwarzer 
Schnauze. Er ist schon eine ein-
drucksvoll-kräftige Erscheinung, 

Tiere suchen 
ein neues Zuhause

An der B430 · 24306 Kossau/Lebrade · Tel. 04522 / 2389Tierschutzverein  und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Lumpi und Egon:

Die Charmeoffensive 
in Kossau

wenn er so um die Ecke geflitzt 
kommt. Wenn Gassigehen an-
gesagt ist, gibt es für ihn kein 
Halten mehr. Das liebt Egon sehr 
und während des Spazierganges 
verhält er sich auch ziemlich 
brav. Er mag seine breiten Tapsen 
gerne in den See halten, aber als 
das Wasser in der letzten Zeit so 
kalt wurde, hopste er überrascht 
wieder ans Ufer. Egon sieht zwar 
bullig aus, hat aber sein Herz am 
rechten Fleck. Seine verspielte 
Ader kommt besonders zum Vor-
schein, wenn man ihm seinen 
gelben Plastik-Rugby hinwirft. 
Den jongliert er meisterlich mit 
der Schnauze an der Hauswand 

nach oben, 
bis er herun-
terfällt. Dann 
beißt er rein 
und wirft ihn 
in die Luft. 
Das kann Egon 
s tunden lang 
machen. Sei-
nen Rugby 
hat er so lieb, 
dass er ihn 
letztens mit 
in sein Gehe-
ge geschleppt 
hat. Dort durf-
te sein gel-
bes Spielzeug 
dann im Was-
sernapf ver-
weilen. Der 
drollige Kerl 
mag auch ger-
ne gestreichelt 
werden. Dann 
hält er andäch-

tig still und will nicht, dass man 
aufhört. An längere Spaziergänge 
müsste man ihn noch ein biss-
chen gewöhnen. Noch gerät er 
bei zu langer Strecke etwas leicht 
aus der Puste, obwohl er selbst 
gerne weiter laufen würde. Aber 
mit regelmäßigen Gängen wird 
Egon schon bald richtig fit sein.
Wenn Sie sich für Egon oder 
Lumpi interessieren, rufen Sie 
uns gerne unter der Telefonnum-
mer 04522-2389 an. Auf unserer 
Internetseite www.tierheim-kos-
sau-ploen.de finden Sie weitere 
Informationen rund um das Tier-
heim und seine vierbeinigen Be-
wohner.

Lumpi

Egon

Ein Grönlandwal im Supermarkt
Kreis Plön (t). Der Naturschutz-
bund (NABU), der Bund für Um-
welt und Naturschutz (BUND) 
sowie die Abfallwirtschaft des 
Kreises Plön hatten Ende No-
vember Kinder zum Theaterstück 
„Gröni, der Wal“ eingeladen. 
Mehr als eintausend seien zu 

insgesamt sechs Vorstellungen 
gekommen. Die modernen Mär-
chen waren zu sehen in Grund-

schulen und Kindertagesstätten, 
in Plön, Preetz und Lütjenburg, 
Die Geschichte: Gröni ist sauer. 

Der Grönlandwal ist so empört 
über den Müll im Meer, dass er 
kurzentschlossen zu einem Su-
permarkt schwimmt. Dort will er 
den Menschen klarmachen, dass 
die Umwelt nicht noch mehr ver-
schmutzt werden darf. Weil Kin-
der mutiger sind als Erwachsene, 
wendet er sich an diese, hofft 
dass sie ihm helfen werden. Un-
termalt mit selbstkomponierten 
Musikstücken vermittelte Thea-
terpädagoge Steff Mollenhauer 
spielerisch die Themen Umwelt-
verschmutzung und Plastikmüll, 
die von den Kindern mit Begeis-
terung aufgenommen und nach 
der Aufführung lebhaft diskutiert 
worden seien. 

„Ein Grönlandwal im Supermarkt“ als modernes Märchen zum Mit-
machen, aufgeführt vom Hamburger Schauspieler Steff Mollenhau-
er.  Foto: Kreis PlönA
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Im nächsten Jahr  
packen wir aus!

Wir haben uns einen neuen Namen 
und ein neues Design bestellt.
Am 2. Januar 2024  
wird es geliefert.  
 
Seien Sie gespannt  
und kommen Sie gut
ins neue Jahr.

Ihre Kanzlei 
RÖSLER WEISSENFELD

Steuer- und
Wirtschaftsberatung

RÖ S L E R 
W E I S S E N F E L D

Kiel/Malente/Lütjenburg (t). 
Die ADDIX GmbH aus Kiel und 
das Institut für Informatik der 
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Tourismus- und 
Bäderforschung in Nordeuropa 
(NIT) haben mit dem Kick-Off 
das vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr geförder-
te mFUND-Projekt REAKT Data 
gestartet. Hierfür dient die 17 Ki-
lometer lange stillgelegte Bahn-
strecke zwischen Bad Malente-
Gremsmühlen, Kreis Ostholstein, 
und Lütjenburg, Kreis Plön, mit 
der darauf stattfindenden Drai-
sinenvermietung der Naturpark-
Draisine Holsteinische Schweiz 
als „Reallabor“. Das Projekt RE-
AKT-Data wird im Rahmen der 
Innovationsinitiative mFUND mit 
insgesamt 199.640 Euro durch 
das Bundesministerium gefördert 
und ist bis Januar 2025 angesetzt. 
Für das Gelingen einer Mobi-
litätswende benötigt der länd-
liche Raum ein attraktiveres 
Mobilitätsangebot mit realen Al-
ternativen zum motorisierten In-
dividualverkehr. In REAKT-Data 
untersuchen die Projektpartner, 
ob hierfür stillgelegte Bahnstre-
cken Lücken in der Mobilitäts-
kette schließen können und wie 

erfasste Daten unter Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz (KI) da-
bei einen sicheren und effizien-
ten Betrieb gewährleisten. Dazu 
zählen unter anderem die Ent-
wicklung KI-basierter Vorhersage 
sowie KI-basierter Planungstools, 
außerdem Konzepte zur Kollisi-
onsvermeidung auf Grundlage 
von Sensorik. Die Arbeitsgruppe 
„Real-Time and Embedded Sys-
tems“ des Instituts für Informatik 
der Christian-Albrechts-Universi-
tät zu Kiel unter Leitung von Prof. 
Reinhard von Hanxleden bringt 
dabei wissenschaftliche Expertise 
und aktuelle Forschungserkennt-
nisse ein. 
Als Industriepartner baut die AD-
DIX auf ihren Erfahrungen mit 
Data Supply Chains im „Smart 
City“ Bereich auf und erweitert 
diese nun um den Bereich des 
Schienenverkehrs. Angesichts der 
wachsenden Herausforderungen, 
denen ländliche Gemeinden hin-
sichtlich Mobilität und Nachhal-
tigkeit gegenüberstehen, bietet 
die Umfunktionierung bestehen-
der Infrastruktur eine echte Chan-
ce. Um als Alternative zum PKW 
bestehen zu können, müssen 
allerdings die einzelnen Glieder 
einer integrierten Mobilitätsket-
te aufeinander abgestimmt und 

Bosau (t). Der neu gewählte 
Vorstand des Seniorenbei-
rats der Gemeinde Bosau 
plant für das Jahr 2024 viel-
fältige und unterschiedliche 
Veranstaltungen. „Da ist für 
jeden etwas dabei,“ sagt der 
Seniorenbeiratsvorsitzende 
Horst Wulf-Schnabel. Das 
Jahr beginnt mit einem Seni-
orenfrühstück am 17. Janu-
ar um 9 Uhr im Hofcafé in 
Pfingstberg. Am 26. Januar 
folgt um 14.30 Uhr im Haus 
des Kurgastes in Bosau der 
traditionelle Spielenachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen.
Wer Spaß an einem zünfti-
gen Skat hat, der kann die 
Gelegenheit am 7. Februar 
im Haus des Kurgastes nut-
zen. Die Skatrunde der Se-
niorinnen und Senioren soll 
zukünftig 14-tägig durchge-

führt werden. Bingo spielen 
können die Bosauer Senio-
ren im Haus des Kurgastes 
am 14. Februar.
Ein Besuch des Lachmö-
wen-Theaters in Laboe zu 
dem Stück „Moral in Müg-
genhuusen“ ist im März 
geplant. Wie wichtig Sport 
im Alter ist, wird im April 
verdeutlicht. Auf einer Info-
Veranstaltung wird dieses 
Thema in Theorie und Pra-
xis aufgebarbeitet. Künftig 
will der Seniorenbeirat das 
Programm nicht nur über 
Presse und einen Flyer, son-
dern auch über die Website 
der Gemeinde Bosau publik 
machen. Zu allen Veranstal-
tungen sind Anmeldung bei 
Horst Wulf-Schnabel unter 
Telefon 04527-262 erfor-
derlich.

Verkehrswende auf dem Land
Forschungsprojekt REAKT-Data untersucht autonomen On-Demand-Verkehr 

auf der Schiene
miteinander vernetzt werden. 
Hierzu forschen die Projektpart-
ner, welche Fahrzeug- und Um-
gebungsdaten für einen sicheren 
und zuverlässigen Betrieb auto-
nomer On-Demand-Verkehre auf 
der Schiene notwendig sind und 
wie diese Daten für KI-gestützte 
Vorhersagemodelle zu Verspä-
tungen und Auslastungen genutzt 
werden können. Darüber hinaus 
wird die Funknetzstabilität ana-
lysiert, um eine ständige Verbin-
dung zwischen den Fahrzeugen 
und nach außen zu gewährleis-
ten. Abschließend werden die 
Bedürfnisse sowie das Informa-
tions- und Mobilitätsverhalten 
verschiedener Nutzergruppen 
ermittelt, so dass ein möglichst 
nahtloser Umstieg auf andere 
Verkehrsträger ermöglicht wird. 
Im Rahmen des Förderpro-
gramms mFUND unterstützt das 
BMDV seit 2016 Forschungs- 
und Entwicklungsprojekte rund 
um datenbasierte digitale Innova-
tionen für die Mobilität 4.0. Die 

Projektförderung wird ergänzt 
durch eine aktive fachliche Ver-
netzung zwischen Akteuren aus 
Politik, Wirtschaft, Verwaltung 
und Forschung und die Bereit-
stellung von offenen Daten auf 
der Mobilithek. Weitere Informa-
tionen unter www.mfund.de. 
Das Projekt REAKT Data ist 
ein Teil der umfassenden For-
schungsinitiative REAKT, welche 
unter Federführung der Christian-
Albrecht-Universität zu Kiel mit-
samt zahlreichen Hochschulen 
und Unternehmen die Bahnstre-
cke Bad Malente-Gremsmühlen 
– Lütjenburg als Reallabor nutzt. 
REAKT Data ist in diesem Kon-
text das erste aus Bundesmitteln 
geförderte Projekt. Forschung 
zu On-Demand-Verkehren (also 
nach Bedarf ausgelösten indivi-
duellen Fahrten ohne Fahrplan) 
auf der Schiene ist im herkömm-
lichen Schienennetz nur sehr 
schwer möglich, daher bietet hier 
das REAKT-Reallabor einzigartige 
optimale Rahmenbedingungen.

Seniorenbeirat Bosau 
legt Ziele für 2024 fest
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Ma l e r e i b e t r i e b

Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Kreis Plön/Ostholstein 
(t). Wenn’s kracht, 
knallt und blitzt, freut 
sich mancher Mensch. 
Für viele Heimtiere 
ist Silvester aber kein 
Fest. Während die ei-
nen den Jahreswechsel 
feiern, ist diese Nacht 
für Heimtiere, beson-
ders Hunde und Kat-
zen, oft die schlimmste 
des ganzen Jahres. Ihr 
sensibles Gehör leidet 
unter dem Krach, das 
plötzliche, laute Knal-
len und die Lichtblitze 
können Unruhe und 
Panik auslösen. Auch 
der Brandgeruch ver-
setzt die Tiere mit ihren 
sensiblen Nasen oft in 
Schrecken. Wie kön-
nen Halter ihre Lieb-
linge an Silvester vor Raketen 
und Böllern schützen und Stress 
reduzieren?
„Die wichtigste Regel ist: selbst 
ruhig bleiben”, erklärt Seli-
na Zang, Fachreferentin beim 
Zentralverband Zoologischer 
Fachbetriebe (ZZF). „Wer ner-
vös oder ängstlich ist, kann sein 
Empfinden unbewusst auf das 
Tier übertragen. Reagiert die 
Bezugsperson gelassen auf das 
Feuerwerk, wirkt das beruhigend 
und signalisiert dem Tier, dass 
keine akute Gefahr besteht.” Die 
eine Katze flüchtet beim ersten 

Silvester ohne Stress: 

Mit Haustieren entspannt ins neue Jahr

Knall unter das Sofa, die ande-
re legt sich zum Kuscheln auf 
den Schoß: „Das Tier sollte ent-
scheiden können, ob es sich lie-
ber verkriecht oder Nähe sucht. 
Wichtiger ist, dass der Schützling 
weiß, dass er nicht allein ist.” Se-
lina Zang rät, den Alltag für das 
Heimtier so normal wie möglich 
zu gestalten. Werden Hund oder 
Katze an Silvester mit für das Tier 
ungewöhnlich viel Aufmerksam-
keit bedacht, kann dies die Tiere 
verunsichern und ihre Unruhe 
bestärken.

Hunde anleinen und 
früher Gassi gehen

Spätestens am 31. Dezember, 
wenn die Dämmerung einbricht, 
sind die ersten Böller zu hören. 
Auch noch Tage nach dem Jahres-
wechsel knallt es vereinzelt hier 
und da. „Hunde sollten in dieser 
Zeit immer an der Leine geführt 
werden, um zu verhindern, dass 
sie bei einem plötzlichen Knallen 
in Panik weglaufen.” Tierexpertin 
Zang empfiehlt, wenn möglich, 
Innenstädte, Wohnviertel sowie 
unbekannte Gebiete ganz zu 
meiden. Es ist ratsam, die ge-
wohnte Abendrunde an Silvester 
auch zeitlich etwas nach vorn zu 
verlegen.

Katzen im Haus 
behalten

Katzen, die sich auch im Freien 
bewegen, sollten bestenfalls ab 
dem frühen Nachmittag nicht 
mehr hinaus. Auch wenn es der 

Samtpfote vielleicht nicht ge-
fällt, bleibt sie am besten bis 
zum nächsten Morgen in der 
Wohnung oder im Haus. Hunde 
und Katzen suchen sich drinnen 
meist selbst einen Platz, um sich 
dem lauten Treiben zu entziehen. 
Ein abgedunkelter Raum schafft 
zusätzlich eine entspanntere At-
mosphäre, für Ablenkung sorgen 
gewohnte Spielrituale und alles, 
was die Stimmung stressfreier 
macht. 

Ruhiges Umfeld für 
Kleinsäuger

Ein ruhiges, idealerweise von 
der Straße abgelegenes Zimmer 
macht Kleinsäugern wie Mäusen, 
Kaninchen und Hamstern den 
Rutsch ins neue Jahr angeneh-
mer. Bei geschlossenen Gardinen 
oder Rollläden bleiben auch die 
blitzenden Lichter draußen. Ein 
dunkles Versteck im Gehege, ein 
neues Spielzeug und sanfte Musik 
können ebenso gegen Silvester-
stress helfen.  „Vermeiden sollten 
Halter aber unbedingt, das Gehe-
ge in einen Raum zu stellen, den 
ihre Tiere nicht kennen, zum Bei-
spiel Keller oder Dachboden”, 
macht Zang deutlich. Die Nager 
sollten nicht aus ihrer vertrau-
ten Umgebung gerissen werden: 
Das bedeutet zusätzlichen Stress. 
„Zur Angst vor Böllern und grel-
lem Licht kommt dann nämlich 
noch ein neues Revier mit frem-
den Geräuschen und Gerüchen 
hinzu.” Kaninchen im Außenge-
hege sollten in der Regel auch 
an Silvester draußen bleiben. 

Die ungewohnte Um-
gebung und vor allem 
der Temperaturunter-
schied würden zur hö-
heren Belastung führen 
als die laute Nacht im 
Freien. Eine brandfeste 
Abdeckung ist überall 
da sinnvoll, wo die Ge-
fahr besteht, dass Feu-
erwerkskörper ins Ge-
hege fallen könnten.

Heimvögel: 
Gefahr durch 
Panikflüge

Wie bei Kleinsäugern 
sollte auch der Raum, 
in dem Heimvögel 
stehen, am letzten Tag 
des Jahres abgedunkelt 
werden. Flattern die 
Tiere, aufgeschreckt 

durch plötzlichen Lärm und Blit-
ze, aufgeregt in ihrer Voliere, ist 
das Risiko sich zu verletzen sehr 
hoch. Das Fenster oder alternativ 
die zum Fenster gewandte Seite 
der Voliere sollten sorgfältig ab-
gedunkelt werden.
Um Panikflüge zu vermeiden, 
empfiehlt Zang, ein schwaches 
Nachtlicht im Zimmer brennen 
zu lassen. „Vögel können im 
Dunkeln nicht gut sehen. Wer-
den sie durch den unvermittel-
ten Lärm aufgeschreckt, macht 
sie die dunkle Umgebung noch 
unruhiger.“ Leise Musik kann die 
Gefiederten beruhigen, eine klei-
ne Leckerei lenkt sie vom Trubel 
ab. Wer das Vogelzimmer am 
Silvesterabend lüftet, sollte die 
Fenster entweder bereits einige 
Stunden vor dem Jahreswechsel 
wieder schließen oder mit dem 
Öffnen bis zum Neujahrsmor-
gen warten. Der Grund ist, dass 
Heimvögel sehr empfindlich 
auf den Feinstaub reagieren, der 
durch das Feuerwerk freigesetzt 
wird.

Silvester auch an 
Wildtiere denken

Nicht nur Heimtiere kann Sil-
vester in Stress und Panik ver-
setzen. Auch Wildtiere können 
vom plötzlichen Lärm und grel-
len Blitzen überrascht werden 
und sind dem Feuerwerk meist 
schutzlos ausgeliefert. Wer Füch-
sen, Igeln, Rehen, Vögeln und 
anderen Wildtieren helfen möch-
ten, sollte auf Feuerwerk lieber 
verzichten.

Man kann einige Dinge beachten, damit es den Haustieren an Silvester gutgeht. Foto: hfr
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Eutin

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Industriestr. 12a
Tel. 04521 / 79 56 00

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

PLISSEES
NACH MASS

PLISSEES

35%
Rabatt

bis zu
AKTION

Individuelle Beratung 
und Aufmaß 

kostenlos bei Ihnen zu Hause!

Große Farbauswahl

„Vintage Vibes“ beim Regionalen 
Berufsbildungszentrum

Plön (t). In einen dreitägigen 
„Vintage-Markt“ hatten Schüler 
das Regionale Berufsbildungs-
zentrum des Kreises Plön vom 
29. November an verwandelt; 
ein Projekt des Unterrichtskon-
zepts „Lernen durch Engage-
ment“, das Schüler zu nachhalti-
gerem und sozialerem Handeln 
befähigen soll. 
Es war die zweite Veranstal-
tung dieser Art in der Emp-
fangshalle des BBZ. Schüler, 
Lehrer und Mitarbeiter hatten 
Gelegenheit, sich günstig mit 
Winterkleidung einzudecken.  

Zur Auswahl 
standen umfang-
reiche Kleider-
spenden, die 
Oberstufenschü-
ler aus dem Be-
reich „Wirtschaft 
& Technik“ zuvor 
sortiert und auf-
gearbeitet hatten. 

Bei der Gestaltung des „Mark-
tes“ wurde besonderen Wert auf 
„realwirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen“ gelegt, erklärte Klas-
senlehrerin Mareike Moll, die 
das Projekt gemeinsam mit Lars 
Kunze geleitet hatte. 
Den Aspekt der Nachhaltigkeit 
ergänzte eine Ausstellung, die 
die Auswirkungen von Fast Fa-

shion deutlich machten. Wie 
bereits im vergangenen Jahr 
ging der Erlös an die Plöner und 
Lütjenburger Tafeln. Fleischerei-
auszubildende erzielten zudem 
durch das Sammeln von Dosen- 
und Flaschenpfand 105 Euro. 
Insgesamt konnten den Tafeln 
740 Euro gespendet werden, 
mehr als voriges Jahr.

Nachhaltigkeit lohnt sich. Fleischereiauszubildende konnten durch das Sammeln von  
Dosen- und Flaschenpfand 105 Euro spenden.                                               Fotos BBZ/ hfr

Oberstufenschüler sortierten die Kleiderspenden
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Mit viel Liebe zum Detail erbaut
Die Kapelle Sophienhof feiert 150. Geburtstag – Konzertabend am 30. Dezember

Schellhorn (vg). Die Kapelle 
Sophienhof in der Gemeinde 
Schellhorn ist in jeder Beziehung 
außergewöhnlich. Nicht die Kir-
che, sondern ein Privatmann ließ 
sie erbauen – und zwar in einem 
Stil, der russisch-orthodoxen 
Gotteshäusern ähnelt. Jetzt feiert 
die 1873 erbaute Kapelle ihren 
150. Geburtstag. Die Preetzer 
Kantorin Rebecca Poesch gestal-
tet aus diesem Anlass zusammen 
mit dem Trompeter Lukas Pau-
lenz dort am Sonnabend, 30. De-
zember, um 17 Uhr ein festliches 
Jahresabschlusskonzert.
Kein Zweifel, die Kapelle So-
phienhof ist das Wahrzeichen 
der Gemeinde. Sie gehört zu 
den wenigen neobyzantinischen 
Bauwerken in Deutschland. Wie 
es dazu kam, weiß Bürgermeister 
Kai Johanssen sicher am allerbes-
ten. Er ist Besitzer des Gutes So-
phienhof, das sein Ururgroßva-
ter, Ludwig Nikolaus Johanssen, 
im Jahre 1854 erwarb. „Damals 
gab es keine Autos. Wenn die 
einfache Bevölkerung aus unse-
rem Beritt zu den Gottesdiens-
ten nach Preetz wollte, mussten 
lange Fußmärsche in Kauf ge-
nommen werden. Das wollte 
der Gutsherr seinen Arbeitern 
nicht länger zumuten“, berich-
tet Johanssen. Und so beschloss 
er den Bau einer eigenen Kapel-
le. Ludwig Nikolaus Johanssen 
stammte aus einer wohlhaben-
den Lübecker Kaufmannsfamilie 
mit Handelsbeziehungen auch in 

die damals zu Russ-
land gehörenden 
baltischen Länder. 
„Auf seinen Reisen 
hat er Kirchen in 
diesem Stil, der ihm 
einfach gefallen hat, 
gesehen und dann 
die Initiative zum 
Bau ergriffen“, so 
Kai Johanssen. Den 
Standort wählte er 
recht prominent – 
direkt an der Chaus-
see, die Kiel und 
Lübeck verbindet, 
die spätere Bundes-
straße 76, die inzwi-
schen aber einen 
Bogen um Preetz 
und Schellhorn macht.
Johanssen hatte klare Vorstellun-
gen von seiner Kapelle und be-
auftragte den Architekten Hein-
rich Carl Scheel aus Riga mit den 
Plänen. Dieser erinnert sich spä-
ter, noch nie zuvor an einem so 
harmonisch verlaufenden Bau-
vorhaben mitgewirkt zu haben. 
Vom Anfang bis zum Ende sei al-
les in gutem Geist und ohne Un-
glücksfälle vonstatten gegangen. 
Zwiebelturm und Kuppel verlei-
hen der Kapelle, die über 100 
Sitzplätze verfügt, ihr besonderes 
Aussehen. Die Glasfenster innen 
stammen vom Lübecker Künst-
ler Carl Julius Milde, der auch 
das Westportalfenster im Kölner 
Dom schuf. Das Altarfenster, auf 
dem einst die Abbildung eines 
die Menschen freundlich will-
kommen heißenden Jesus zu se-

hen war, zerbrach allerdings bei 
der Kirchenrenovierung 1962. 
„Über eine Spendenaktion konn-
te 1973 zum 100. Jubiläum der 

Kapelle ein neues Fenster einge-
baut werden, das der Hamburger 
Maler Hanno Edelmann anfertig-
te. Es zeigt in zeittypischer Art – 

Am 30. Dezember feiert 
die Kapelle Sophienhof auf 
den Tag genau ihren 150. 
Geburtstag. Für das Jubilä-
umskonzert hat sich Orga-
nistin Rebecca Poesch ein 
besonderes Programm aus-
gedacht. Dabei greift sie un-
ter anderem Stücke auf, die 
bei einem „Geistlichen Con-
cert“ am 11. Oktober 1874 
in der Sophienhofer Kapelle 
aufgeführt. Damals erklan-
gen Werke von Beethoven, 

Grell, Bortniansky, Franck, 
Gounod, Haendel, Mozart, 
Corelli und Cherubini, be-
vor der Abend mit dem Cho-
ral „Lobe den Herrn, den 
mächtigen König der Ehren“ 
endete. Man darf gespannt 
sein auf die Musikauswahl 
von Rebecca Poesch, die 
das Konzert gemeinsam mit 
einem Mitglied der Lübe-
cker Philharmonie, Lukas 
Paulenz an der Trompete, 
gestaltet. Der Eintritt ist frei.

Konzert zum Jubiläum

Die Kapelle Sophienhof wurde 1873 im byzantinischen Rundbogenstil errichtet. Die Rotbuche davor ist 
mindestens genauso alt. Fotos: Graap

Küster Achim Caspar und Kantorin Rebecca Poesch laden zum Besuch der Kapelle 
ein.

Das neue, zeitgenössische Altar-
fenster wurde zum 100. Jubilä-
um der Kapelle 1973 eingebaut.
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und wie so oft – den leidenden 
Jesus Christus“, erzählt Küster 
Achim Caspar.
Caspar ist begeistert davon, dass 
die Originalausstattung der Ka-
pelle noch weitgehend erhalten 
ist. Sein besonderer Liebling ist 
der 1874 von Bildhauer Eduard 
Lürssen aus Marmor erschaffene 
kniende Taufengel. „Die Figur, 
die eine Jakobsmuschel als Tauf-
becken trägt, wurde in der Mitte 
des Chorraumes aufgestellt und 
scheint mit zwei auf der gegen-
überliegenden Wand angebrach-
ten Engeln zu kommunizieren“, 
sagt Caspar. „Dass in den Bau 
der Kapelle viel Liebe eingeflos-
sen ist, sieht man an zahlreichen 
Details.“ Nicht zuletzt deshalb 
werde diese kleine Kirche von ei-
ner Menge Menschen geschätzt. 
„Hier fühlt man sich wohl und 
geborgen. Es ist auch ein Ort, 
zum Kraft oder Hoffnung zu 
schöpfen. Hier kehren Pilger und 
Radwanderer ein. Leute, die ge-
tauft wurden oder geheiratet ha-
ben, schauen vorbei und hinter-
lassen ihre Gedanken in unserem 
Gästebuch“, berichtet der Küs-
ter. Ihn freut es, dass sich selbst 
Großstadtmenschen aus Berlin 
oder Hamburg für eine Hochzeit 

in dieser Kapelle auf dem Lande 
entscheiden. „Wir sind hier sehr 
aufgeschlossen. Ich habe auch 
schon katholische Trauungen 
und armenische Taufen erlebt. 
Die Kirche soll Menschen ver-
binden, nicht trennen. Ich bin 
sicher, wenn Ludwig Nikolaus Jo-
hanssen von oben auf uns hinun-
terblicken würde – er wäre sehr 
zufrieden“, meint Caspar. Auch 

Konzerte helfen dabei, das Got-
teshaus stets lebendig zu halten.
Übrigens hängt auch die ur-
sprüngliche Gussstahlglocke 
noch an Ort und Stelle und lädt 
die Gläubigen einmal im Mo-
nat mit ihrem durchdringendem 
Klang zum Gottesdienst ein – 
den dann Pastor Lars Kroglowski 
und Kantorin Rebecca Poesch, 
die sich nach ihrem Einsatz an 

der Orgel in der Preetzer Stadt-
kirche sputen muss, um Punkt 11 
Uhr in Sophienhof zu sein, ge-
stalten. Denn Familie Johanssen 
übereignete die Kapelle bereits 
1962 der evangelischen Kirchen-
gemeinde Preetz, die seitdem für 
den Erhalt dieses außergewöhnli-
chen Kleinods sorgt. Für Führun-
gen steht Küster Achim Caspar 
gerne bereit.

927. Dezember 2023

Ein Blick ins Innere der Kapelle auf den von der Kuppel überspannten Chorraum.
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Kreis Plön (dif). Für den TSV Plön 
geht es mit einer ganz anderen 
Einstellung in das neue Jahr, als 
noch in der Spielzeit 2022/23. 
In der Verbandsliga Ost war das 
Team des damaligen Coaches Da-
nilo Blank noch vor dem 1. Spiel-
tag mit einer Punkte-Hypothek 
von „minus sechs“ bedacht wor-
den, da der Verein nicht genügend 
Schiedsrichter stellen konnte. Ein 
Manko, das die TSV-Jungs schon 
früh und ohne eigene Schuld aus 
dem Wettbewerb nahm und in 
dieser Form dringend reformbe-
dürftig ist. 
Aktuell sieht es in Plön wieder we-
sentlich rosiger aus. Mehr noch, 
die Truppe des neuen Trainer Mats 
Böckmann-Rixen rangiert mit 33 
Punkten und einem Torverhältnis 
von 37:24 auf Ligaplatz zwei. Der 
neue Übungsleiter, der auf die Sta-
tionen TSV Plön, TSV Bordesholm, 
Concordia Schönkirchen und seit 
2016 wieder Plön zurückblicken 
kann, hat eine Elf geformt, die 
um den Aufstieg mitspielt. Mit 
nur einem Punkt im Nachholspiel 
kann man sogar die VL-Führung 
übernehmen, da der punktgleiche 
Heikendorfer SV ein Match mehr 
aufzuweisen hat. Doch dies sind 
nur Zahlenspiele, denn die Tabel-
le ist angesichts der vielen Ausfäl-
le nicht besonders aussagekräftig. 
Auf nur sechs Heimspiele kom-
men die Plöner. Davon wurden 
fünf siegreich gestaltet, eines ver-
loren. In der Fremde durfte man 
bereits 11mal „ran“. Fünf Siege, 
drei Remis und drei Pleiten, so die 
Bilanz hier. 
Am 1. Spieltag holte das Team 
beim Landesligaabsteiger Comet 
Kiel immerhin gleich ein 2:2. Mit 
gar 4:1 erspielte sich die Elf in Tun-
gendorf, auch ein Absteiger, den 
ersten Saisondreier. In der Wik 
war man danach auswärts zugan-
ge, ein 1:1 sprang dabei heraus. 
Besser lief es beim TSV Selent, 
der mit 3:1 in dessen Stadion be-
siegt wurde. Kurios wurde es beim 
SC Rönnau, wo es eine 4:5-Plei-
te. Gut erholt dann an Spieltag 
sechs und dem 2:1 gegen den TSV 
Kronshagen, endlich dem ersten 
Heimspiel. Acht eigene Tore, bei 
keinem Gegentreffer - so liefen 
die Antreten sieben bis neun. 
Der VfB Kiel (3:0), auf der eigenen 
Waldwiese, gegen den Heiken-
dorfer SV (2:0) und bei Aufsteiger 
MED Kiel (3:0). Sie alle wurden 
mit einer Niederlage im Gepäck 
aus den Stadien geschickt. Als 
dann auch noch gegen den MTV 

Dänischenhagen der nächste Sieg 
herausgeschossen wurde, schien 
der Weg klar aufgezeichnet. 
Doch es folgte ein Rückschlag. 
Beim TSV Flintbek setzte es ein 
2:4 und auch in der Probstei be-
hielt die dortige Spielgemein-
schaft mit 2:1 die Oberhand. Ein 
erneutes 3:0 über MED, das 4:2 in 
Schönkirchen über die TSG und 
ein 1:0-Sieg über die FSG Saxonia 
- der Kurs war wieder auf Erfolg 
gesteckt. 
In den letzten beiden Saisonspie-
len des Jahres 2023 verpasste es 
der TSV Plön, sich eine noch bes-
sere Ausgangslage zu verschaff-
ten. Einem 0:0 in Kronshagen 
hängte die Böckmann-Elf ein 1:5 
gegen Rönnau an. Der SC scheint 
damit so etwas wie der Angstgeg-
ner geworden zu sein. Zwei Duel-
le und zehn Gegentore, hier eine 
bittere Statistik. Doch in diesem 
Vergleich wurden nicht nur drei 
Pluspunkte verloren, die Rönnau-
er schoben sich damit wieder an 
den Ligazweiten heran und haben 
bei einem Spiel weniger und zwei 
Zählern zurück nun die etwas bes-
seren Karten. 
Die Lage der Tabelle aus Plöner 
Sicht zeichnet sich wie folgt: Sie 
liegen hinter Tabellenführer Hei-
kendorf (33 Punkte 18 Spiele) mit 
ebenfalls 33 Zählern bei 17 Spie-
len. Rang drei geht momentan an 
die SG Probstei (32/17), Vierter ist 
der SC Rönnau (31/16), gefolgt 
vom TSV Kronshagen (30/16). 
Eine mehr als enge Angelegenheit 
also. 
In der internen Torjägerliste führt 
Palle Jespersen mit 11 Treffern, 
knapp vor Philipp Grandt und 
Jens Henningsen, die auf zehn, 
bzw. acht Buden kommen. Dahin-

Plön mitten im Aufstiegskampf
Verbandsliga: Der TSV kann in der Rückrunde auf viele Heimspiele bauen

ter platzieren sich Sören Balk (3), 
Pierre Dettmann, Hannes Girod, 
Tim Joneleit, Sherko Mohamad 
Ali und Christoph Schimming, 
die alle ein Tor erzielen konnten. 
In der Gesamtkonkurrenz der 
Verbandsliga Ost - und damit vor 
TSV-Akteur Jespersen - liegt Halil 

Karakaya von der TSG Concordia 
Schönkirchen in Führung. Den 
zweiten Platz beanspruchen Ja-
nick Loose, Adrian Rupsch (beide 
aus Rönnau) und Lennard Reinke 
(SG Probstei) für sich, die alle ei-
nen Treffer weniger erzielt haben 
als der führende Concorde. 
Ausblick: Wo könnte der TSV Plön 
am Saisonende im Sommer 2024 
landen? Der Verein wird mit Si-
cherheit bis zum Serienende oben 
in der Tabelle mitspielen. Ob es 
zum ganz großen Wurf, sprich 
Sprung in die Landesliga reicht, 
bleibt abzuwarten. Auf jeden Fall 
wird der TSV ein Wort mitspre-
chen. Ein Vorteil sind sicherlich 
die folgenden vielen Heimspiele 
vor den eigenen Anhängern. Auch 
hat das Team bereits zweimal ge-
gen die direkte Konkurrenz aus 
Rönnau und Kronshagen antreten 
müssen und diese direkten Duelle 
schon hinter sich. Natürlich sind 
die Spiele gehen Heikendorf, die 
SG Probstei, aber auch den SVE 
Comet so genannte „6-Punkte-
Matches“.    

38. Pönitzer Silvesterlauf
Der richtige Kick zum Jahresende

Pönitz (t). Lauf- und Walking-
begeisterte aufgepasst – Da geht 
noch was am Silvestermorgen! 
Zwischen Knicks und Feldern 
ist eine Route ausgelobt, auf der 
man das alte Jahr zünftig verab-
schieden kann. Am letzten Tag 
des Jahres bittet die SVG Pönitz 
zum Silvesterlauf. Start ist für alle 
um 9 Uhr im Sportpark über 7,5 
Kilometer und 15 Kilometer. Die 
Startgebühr beträgt 6 Euro. Die 
TeilnehmerInnen bekommen am 
Ziel ein Heißgetränk, einen Berli-
ner und einer Erinnerungsmedail-
le. Die Ausstellung persönlicher 
Erinnerungsurkunden erfolgt auf 

Wunsch. Eine Anmeldung ist ab 
7 Uhr nur am Veranstaltungstag 
möglich. Möglichst eine bereits 
ausgefüllte Anmeldekarte mitbrin-
gen! Anmeldekarten liegen vieler-
orts aus. Alternativ kann man die 
Karte ausdrucken oder alles im 
Sportpark erledigen. Ob langsam, 
schnell oder verkleidet – alle erle-
ben hier ihren ganz persönlichen 
Olympiasieg gegen Schweinehun-
de, Weihnachtsmüdigkeit oder 
miese Launen. In ihren Herzen 
sammeln sich schon erste Glücks-
gefühle für das neue Jahresglücks-
konto. Alle Informationen finden 
sich auf www.svg-poenitz.de

Der Plöner Landesligaaufstieg lebt (Archivbild).  Foto: Freitag

Den letzten tag des Jahres in bester Gesellschaft laufend beginnen – 
diese Gelegenheit bietet der Pönitzer Silvesterlauf. Foto: hfr
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Guten Rutsch
ins neue Reisejahr!

Das Reporter-Reise-Team sagt Dankeschön für ein furioses Reisejahr mit vielen
tausend neuen, begeisterten Reisekunden. Zu den schönsten Stunden des Jahres waren 

unsere Leser mit großer Begeisterung auf den Straßen Europas mit uns unterwegs 
in den Reporter-Bussen, auf Fährschiff en, in Theatern, auf Sonderzügen

und bei vielen Leser-Festen mit vielen frischen Reise-Ideen!
 
 
 

Seien Sie gespannt auf das ganz große Füllhorn völlig neuer Erlebnis-Reisen, 
die wir Ihnen 2024 zu Superpreisen mit vielen neuen Reise-Partnern präsentieren werden.

Immer aktuell & frisch jeden Mittwoch & Samstag im ...

                  

Der
 Kurier

am Wochenende

Ein echter Knaller: der Ascheberger Silvesterlauf
Auf zur sportlichen Jahresendrunde für Läufer und Walker

Ascheberg (los). Gemeinsam 
unterwegs zum Jahresausklang: 
Der Ascheberger Lauftreff im 
TSV Germania Ascheberg lädt 
zum Silvesterlauf 2023 ein.
In geführten Gruppen sind Läu-
fer und Walker eingeladen, sich 
als Knallerbsen, Rohrkrepierer, 
Spätzünder oder Blindgänger 
für eine Stunde auf den Weg zu 
machen. Die unterschiedlichen 
Tempi berücksichtigen schnel-
lere wie auch langsame Teilneh-

mer. Die „Lauftreffler“ wählen 
die Routen für jedes Tempo pas-
send aus, so dass alle nach einer 
Stunde gemeinsam wieder am 
Ausgangspunkt zusammentref-
fen.
Gemeinsamer Nenner ist der 
Spaß am Sport. Zeiten werden 
nicht genommen.
Die famose Laufrunde beginnt 
am Bürgerhaus in der Straße 
Langenrade mit Start um 10.30 
Uhr. Dort besteht die Möglich-

keit sich umzuziehen, Jacken 
abzulegen und das WC aufzu-
suchen.
Auf Zeitmessung und Wertun-
gen verzichten die „Lauftreffler“: 
Wichtiger ist das Gemeinschafts-
erlebnis einer Stunde Sport am 
Jahresende.
Gelegenheit für Gespräche und 
gemütliches Klönen ist anschlie-
ßend im Bürgerhaus. Dort gibt 

es gratis Punsch und Gebäck für 
die Teilnehmer. Es ist keine An-
meldung nötig und es wird vom 
Lauftreff auch kein Startgeld 
erhoben. Auch Kurzentschlos-
sene können sich so spontan 
anschließen. Zum Ausgleich der 
Kosten und zur Unterstützung 
der Jugendarbeit des Sportver-
eins freuen sich die Organisato-
ren jedoch über Spenden.

Nach einer Runde in der Umgebung von Ascheberg kehrt die Lauf-
gruppe zurück. 

Die Walker genießen die Sonnenstrahlen auf dem Waldweg am  
Großen Plöner See.                                              Fotos: Schneider (Archiv)
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Heimatkundliches zum Kreis Plön im Doppelpack
AG Heimatkunde gibt Jahrbuch und Registerband heraus

Plön (los). Die Arbeitsgemein-
schaft für Heimatkunde im Kreis 
Plön (AG Heimatkunde) hat ihr 
Jahrbuch 2023 sowie einen Re-
gisterband zu den Jahrgängen 41 
bis 50 herausgebracht. Jahrbuch-
redakteurin Dr. Silke Hunzinger 
hat die Inhalte vorgestellt. Leser 
dürfen sich auf neue Beiträge im 
Rahmen der heimatkundlichen 
Erforschung sowie ein umfas-
sendes Verzeichnis zu älteren 
Veröffentlichungen freuen. Letz-
teres nützt der Auffindbarkeit 
bestimmter Informationen, zu 
Themen, Aufsätzen, Orten und 
Autoren. 
Der Registerband hilft bei der 
Suche nach allem, was in den 
Jahrbüchern 41 bis 50 erschie-
nen ist. So lenkt die Suche etwa 
nach der „Tresdorfer Au“ auf den 
Band 48, Seite 173. Und wer et-
was zum Stichwort Gallier erfah-
ren möchte, wird im Jahrbuch 47 
auf Seite 19 fündig.
Regulär ist ein Registerbuch zu 
den Jahrbüchern bisher alle 10 
Jahre erschienen. 2023 ist der 
aktuelle Band jedoch mit zwei-
jähriger Verzögerung herausge-
bracht worden – die Arbeit war 
Corona bedingt ins Stocken ge-
raten.
Das 53. Jahrbuch der AG Hei-
matkunde bietet heimatkundli-
che Informationen auf 224 Sei-
ten. Acht Aufsätze laden dazu 
ein, in die Ergebnisse aufwen-
diger Recherchen der Autoren 

einzutauchen. Etwa um mehr 
über den Vogel des Jahres, das 
Braunkehlchen, zu erfahren. Al-
lerdings: Nicht alle Nachrichten 
sind gut. So stellt Ornithologe 
Bernd Koop, der den Bericht 
verfasst hat, einen Rückgang des 
Bestandes im Kreis Plön fest. Wie 
gegengesteuert werden könn-
te, erläutert Koop ebenfalls und 
beschreibt eine vogelfreundli-
chere Grünlandbewirtschaftung, 
die das Artensterben aufhalten 
könnte – wenn die Entscheidung 
für diese Art der Bewirtschaftung 
denn fiele.

Uwe Lüthje hat Informationen 
zu Fotografen im Kreis Plön zu-
sammengetragen – zu den ganz 
früh tätigen, die zwischen 1845 
und 1900 ihren Beruf ausgeübt 
haben. Zahlreiche Abbildungen 
zeigen, wie damalige Bewoh-
ner des Plöner Bereichs in Por-
träts kunstvoll abgelichtet, auch 
Selbstporträts gefertigt  oder 
Landschaftsaufnahmen erstellt 
wurden. Per Inserat warben die 
Fotografen für ihr damals brand-
neues Handwerk.
Um Fachwerk geht es im Auf-
satz von Martin Möllers. Er gibt 
einen kreisweiten Überblick, 
stellt die Besonderheiten dieser 
uralten Bauweise heraus und 
geht dabei auf eine prägende 
Bautradition ein. Möllers ist in 
Heringsdorf, Ostholstein, zuhau-
se und schreibt auch für andere 
Jahrbücher.
Dr. Detlev Kraack hat ein Ereig-
nis der NS-Zeit erforscht: Eine 
Reisegruppe „Jungmannen“ der 
Nationalpolitischen Erziehungs-
anstalt Plön wird in Kopenhagen 
heftig attackiert. Spannend ist da-
bei, wie die dänischen Behörden 
damit umgegangen sind. „Offen-
bar ein Akt des Widerstandes“, 
sagt Silke Hunzinger. So hätten 
die Strafverfolgungsbehörden 
unter Ausnutzung des legalen 
Rahmens wenig dazu beigetra-
gen, den Fall aufzuklären. Dieser 
Aufsatz weise auf das damalige 
Miteinander zwischen Deut-
schen und Dänen, das Kraack 
lebendig vor Augen führe.
Am Beispiel von Neuschön-
berg beschreibt Wolfgang Lage 

die Aufhebung der bäuerlichen 
Feldgemeinschaften. Dazu hat 
der Jahrbuch-Autor die Verkop-
pelungsunterlagen aus dem Jahr 
1780 von Hermann Jessien, Neu-
schönberg, ausgewertet. Leser 
erfahren etwas über die damalige 
Art des Ackerbaus und über die 
Agrarreform, die zur Verkoppe-
lung der auffallend kleinteiligen 
Flächen führte. Ertragbringender 
Boden steht schlechterem Land 
gegenüber. „Von diesem sollte 
jeder etwas haben“, so Hun-
zinger. Es ging hierbei um eine 
Frage von Gerechtigkeit: Die 
Probsteier Bauern, Hufner wie 
Halbhufner, regelten die neue 
Verteilung untereinander und ei-
nigten sich dazu vertraglich.
Die Schleswig-Holsteinische 
Erhebung hat sich 2023 zum 
175sten Mal gejährt – daran er-
innert Gerd Dreßler in seinem 
Beitrag. Dabei untersucht Dreß-
ler, welche Einflüsse diese po-
litischen Ereignisse damals auf 
die Bilder des Landschaftsmalers 
Charles Ross hatten. Der Künst-
ler stammte von dem Hof Alte 
Koppel bei Ruhwinkel.
Dr. Karsten Dölger wirft ein 
Schlaglicht auf das Kriegsende 
1945. Damals waren die „wei-
ßen Busse“ des schwedischen 
Roten Kreuzes unterwegs, um 
skandinavische KZ Häftlinge 
nach Schweden zu bringen. 
Es war das Ergebnis von Ver-
handlungen, da die Schweden 
ihre Landsleute retten wollten. 
„Heinrich Himmler (Reichsfüh-
rer SS) hat dabei die Kooperation 
mit den ,arischen‘ Siegermäch-
ten im Blick gehabt“, so Hun-
zinger. Doch die Rettungsaktion 
endete tragisch: „Die britischen 
Tiefflieger hielten die Busse für 
versteckte Truppentransporte.“ 
Der Beschuss auf den vermeint-
lichen Feind erfolgte am 25. 
April 1945 bei Dodau, in der 
Nähe von Eutin. Karsten Dölger 
hat sich auf die Suche nach den 
Opfern gemacht und mit Akribie 
recherchiert, was in den letzten 
Kriegstagen im Plön-Ostholstei-
ner Bereich geschehen ist.
Das aktuelle Jahrbuch kostet 25 
Euro. Sämtliche Jahrbücher sind 
im Museum des Kreises Plön 
einsehbar. Die letzten Jahrgän-
ge sind dort auch erhältlich (der 
Jahrgang 2000 ist vergriffen).
Kontakt: Museum des Kreises 
Plön, Johannisstraße 1, 24306 
Plön (04522 – 744 391, info@
heimatkunde-ploen.de).
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Heimatkundliche Informationen in acht Aufsätzen: Jahrbuchredak-
teurin Dr. Silke Hunzinger hat den 53. Band der AG Heimatkunde 
vorgestellt.                                                                    Foto: Schneider

Wilde Reise durch die Nacht
Plön (t). Dass ein Roman wun-
derbar als eine Art Live-Hör-
spiel funktionieren kann, zei-
gen Christina Dobirr und Linda 
Stach mit ihrer Version von 
Walter Moers‘ „Wilde Reise 
durch die Nacht“. Die beiden 
Schauspielerinnen lesen und 
spielen diese Geschichte am 
Sonntag, 14. Januar, um 19 Uhr 
im Kulturforum Schwimmhalle 
Schloss Plön, Schlossgebiet 1a.
Und darum geht es: Gustave ist 
gerade einmal zwölf Jahre alt 
und Kapitän der „Aventure‘“, 
als das Schiff plötzlich durch 
einen Zwillingstornado ver-
sinkt. Und so sitzen vor ihm 
der Tod und seine verrückte 
Schwester. Sie wollen um seine 

Seele knobeln. Doch Gustave 
geht eine Wette mit dem Tod 
ein. Wenn es ihm gelingt, sechs 
Aufgaben zu lösen, darf er sein 
Leben behalten. Auf der wilden 
Reise durch die Nacht muss 
Gustave lernen, was Freund-
schaft, Vertrauen, Mut, Liebe 
und Enttäuschung bedeutet. Er 
begegnet dem Schrecklichs-
ten aller Ungeheuer – und am 
Ende sich selbst.
Karten für das Stück – ist es Le-
sung, Hörspiel, Theater oder ir-
gendwas dazwischen? – gibt es 
im Vorverkauf für 20 Euro (für 
Schüler zahlen 15 Euro) bei der 
Buchhandlung Schneider in 
Plön, Telefon 04522-749900, 
oder an der Abendkasse.



Wieder geht ein Jahr zu Ende – doch das große Finale kommt erst noch: 

Ob Fondue, Raclette, Mitternachtssnack oder Sekt – das riesige Sortiment 

bei famila hält alles für einen gelungenen und richtig leckeren Jahresabschluss

bereit. Genau diesen wünschen wir Ihnen von Herzen und freuen uns auf 

ein wunderbares, gemeinsames 2024!

Gültig bis 30.12.2023 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier:
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Kundentelefon 0800 777 22 33

ins neue Jahr!
ins neue Jahr!
ins neue Jahr!Guten  Rutsch

Unser Feuer-

werksverkauf 

startet am Do., 

28. Dezember!

Fleur de Coeur
Blanc de Blancs
oder Rosé 
trocken
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 8.88 €)

Pringles
verschiedene 
Sorten
185/180-g-Dose je
(1 kg = 8.05/8.28 €)

Berliner
288-g-Packung
(1 kg = 6.53 €)

72-g-Stück = 0.79 €
(1 kg = 10.97 €)

Skyforge
Großes Raketen-
Sortiment, mit Effekt- 
und Kugelraketen
Packung
Kein Verkauf an Jugendliche unter 18 Jahren!
Feuerwerksartikel in Westerland nicht erhältlich.

Raclette- und 
Fondue-Fleisch
Kasseler, Schwein, Pute oder 
Hähnchenfilet
anteilsmäßig gemischt, 100 g

oder 
BLOCK HOUSE
Rinderhüfte 100 g = 1.99 €

Gourmet-Qualität!

Riesige 
Auswahl!

Schweizer 
Raclette
Schnittkäse
mindestens 45% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Gabelrollmöpse
mild, per Hand gerollt ...und 
einfach lecker, 100 g

Gabelrollmöpse

4 Stück

NEU!
Takis 
Maischips
Fuego oder
Queso
100-g-Beutel je
(1 kg = 19.90 €)

1.99

Chio 
Mikrowellen-
Popcorn
verschiedene Sorten
100-g-Packung je
(1 kg = 9.90 €)

Laugenkranz
verschiedene Sorten
285-g-Aufbackgewicht
Stück je (1 kg = 5.23 €)

MEHR KAUFEN,

VIEL SPAREN!MEHR KAUFEN,

VIEL SPAREN!

25-teilig

1.49

1.79

1.49

1.88

1.49

6.66

0.99

29.99

1.59

1.99
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Preetz (vg). Dass die Schokola-
den-Weihnachtsmänner auf den 
Plätzen der Preetzer Stadtver-
treter angesichts der klammen 
Haushaltslage der Stadt kleiner 
ausgefallen sind als sonst, war 
sicher nur ein Scherz von Bürger-
vorsteher Hans-Jürgen Gärtner 
zu Beginn der Stadtvertretersit-
zung am 12. Dezember. Bei den 
Haushaltsberatungen hatten die 
Kommunalpolitiker dann keinen 
Grund zum Lachen mehr. Dem 
Rotstift fielen nicht nur wichtige 
Projekte zum Opfer, eine Mehr-
heit sprach sich auch für Steuer-
erhöhungen aus. Damit konnte 
das Defizit um Haushalt von 
2,94 Millionen Euro um 550.000 
Euro reduziert werden.
„Der Haushaltsentwurf zeigt, 
dass die fetten Jahre vorbei sind“, 
stellte Bürgermeister Tim Brock-
mann bei der Vorstellung des 
Zahlenwerks fest. Den Status ei-
ner Fehlbedarfsgemeinde habe 
man eigentlich seit langer Zeit 
verlassen. „Doch bei den öffent-
lichen Finanzen hat sich nach-
haltig etwas verändert. Die ange-
spannte wirtschaftliche Lage trifft 
uns mit voller Wucht.“ Während 
für 2023 noch eine rote Null 
möglich sei, sei für 2024 ein De-
fizit in erschreckender Höhe er-
rechnet worden. „Wir haben ers-

te Maßnahmen 
ergriffen, um 
den Fehlbetrag 
auf unter drei 
Millionen zu 
drücken“, sag-
te Brockmann. 
Schuld an der 
Misere seien 
unter anderem 
erhebliche Kos-
tensteigerungen 
bei Personal 
(plus eine Mil-
lion Euro) und 
Asyl. Bei letz-
terem Thema 
kämen Bund 
und Land ihren 
Verpflichtungen  
nicht nach, 
sodass man 
900.000 Euro eigenes Geld für 
die Unterbringung von Geflüch-
teten einsetzen müsse. Dazu 
kommt, dass Preetz bei der vom 
Land durchgesetzten Kita-Reform 
weiterhin draufzahlt – 1,5 Milli-
onen Euro im Jahr. Die verspro-
chene Übernahme dieser Kosten 
durchs Land – Fehlanzeige.
Auch bei den Investitionen muss 
Preetz streichen. „Wir sind über-
zeugt, dass jede einzelne geplan-
te Maßnahme, die Stadt nach 
vorne bringt. Jetzt aber müssen 

Preetz dreht an der Steuerschraube
Stadtvertretung streicht wichtige Projekte – von Bund und Land im Stich gelassen

wir Prioritäten setzen“, so Brock-
mann. Das Ergebnis ist eine 
schmerzhafte Streichliste: So 
werden der Bau Offener Ganz-
tagsschulen an der Friedrich-
Ebert- und der Herrmann-Ehles-
Schule auf Eis gelegt. Die einst 
vom Land zugesagte Förderung 
von 85 Prozent habe sich quasi 
umgekehrt. „Aber wer die Musik 
bestellt, muss sie auch bezah-
len“, verwies der Bürgermeister 
auf die Verantwortung von Bund 
und Land. 
Eine bittere Pille ist zudem der 
vorläufige Verzicht auf die Sa-
nierung der Alten Wilhelmi-
nenhalle, die zu einer vielseitig 
nutzbaren Stadthalle umgestaltet 
werden sollte. Statt mit Millio-
nen plant man jetzt nur noch 
mit 40.000 Euro, die unbedingt 
in die Dachreparatur gesteckt 
werden müssen. „Wir müssen 
uns mit Flickschusterei begnü-
gen“, ärgert sich Brockmann und 
betont: „Die anstehende kom-
munale Wärmewände ist bei 
all diesen Überlegungen noch 
gar nicht abgebildet.“ Es werde 
Zeit, dass in Kiel und Berlin die 
Sorgen und Nöte der Kommunen 
gehört werden.
Die Fraktionen sahen es durch 
die Bank ähnlich. „Aber klagen 
allein hilft nicht weiter“, betonte 
CDU-Fraktionschef Axel Schrei-
ner. Um die Handlungsfähigkeit 
der Kommune sicherzustellen, 
müssten auch Einnahmeerhö-
hungen erfolgen. Gemeinsam 
mit den Grünen und der BGP 
stellte die CDU den Antrag, die 
Hebesätze der Grundsteuer A 
von 370 auf 400 Prozent, der 
Grundsteuer B von 390 auf 450 

Prozent und der Gewerbesteuer 
von 370 auf 395 Prozent herauf-
zusetzen. Der BGP-Fraktionsvor-
sitzende Jörg Fröhlich argumen-
tierte, dass eine Erhöhung auf 
dieses Maß Voraussetzung dafür 
sei, um als Kommune künftig 
Fehlbedarfszuweisungen zu er-
halten.
Kritik gab’s dafür von FDP, FWG 
und SPD. Wolf Bendfeldt (FWG) 
warnte davor, denjenigen jetzt 
vors Schienbein zu treten, die 
in den vergangenen Jahren der 
Stadt dank sprudelnder Gewer-
besteuereinnahmen den Hals 
gerettet hätten. Marcus Heisin-
ger (FDP) warnte insbesondere 
im Hinblick auf die Grundsteuer 
davor, das Vertrauen der Bürger 
zu verspielen. Und Mario Drews 
(SPD) warb dafür, eine höhere 
Verschuldung in Kauf zu neh-
men, und sagte in Richtung An-
tragsteller: „Den Haushalt retten 
Sie uns mit den Steuererhöhun-
gen auch nicht, dann lassen Sie 
es doch ganz!“ Am Ende wurden 
die höheren Steuern mit 14 zu 
11 Stimmen beschlossen.
Weiteres Geld verspricht sich 
die Stadt durch die Erhöhung der 
Vergnügungssteuer (plus 30.000 
Euro), den Verzicht auf bauliche 
Unterhaltungsmaßnahmen im 
Jugendzentrum (80.000 Euro) 
und den Wegfall der Kosten für 
die Energiemesse 2024 (10.000 
Euro). Zuvor hatte die Initiati-
ve Kidical Mass angeboten, die 
Energiemesse in ihr gemeinsam 
mit NABU und ADFC organisier-
tes Fahrrad- und Umweltfest auf 
eigene Kosten zu integrieren. Da 
kann eine klamme Stadt natür-
lich nicht Nein sagen.

Dem Rotstift zum Opfer gefallen: Die geplante Sanierung und Umgestaltung der Alten 
Wilhelminenhalle ist erst einmal auf Eis gelegt.  Foto: Graap
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Weihnachtsgeschenk für die Wehren: 

Die Tragkraftspritzen sind da!
Kreis Plön (t). Bereits vor 
knapp zwei Jahren hat der 
Kreis Plön in Zusammenarbeit 
mit dem ehemaligen Kreis-
wehrführer Manfred Stender 
und seinem Stellvertreter Olaf 
Meier-Lürsdorf eine Sammel-
beschaffung von Tragkraftsprit-
zen für die Feuerwehren im 
Kreis Plön angestoßen. Viele 
Tragkraftspritzen waren in die 
Jahre gekommen und repa-
raturanfällig, was mit hohen 
Instandsetzungskosten ver-
bunden ist. So wurde die Idee 
vorangetrieben, allen Wehren 
im Kreis die Möglichkeit zu 
bieten, mit einer gemeinsamen 
Sammelbeschaffung durch den 
Kreis Plön kostengünstig neue 
Tragkraftspritzen zu beschaf-
fen. Meier-Lürsdorf und Lutz 
Schlünsen als Vorsitzender des 
Wirtschaftsausschusses mach-

ten sich außerdem für eine 
freiwillige Förderung durch 
den Kreis in Höhe von 2000 
Euro pro Gerät stark. An der 
Sammelbeschaffung beteiligten 
sich am Ende 19 Feuerweh-
ren. Im Rahmen der kreisüber-
greifenden Zusammenarbeit 
haben auch die Stadt Eutin 
und die Gemeinde Ratekau 
teilgenommen. Das Gesamt-
auftragsvolumen belief sich 
auf 345.968,70 Euro. Die Zu-
schläge haben die Firmen Kraft 
Feuerschutz aus Rendsburg 
sowie Matuczak Feuerschutz 
aus Preetz erhalten. Rechtzeitig 
vor Weihnachten kommen die 
bestellten Tragkraftspritzen nun 
in der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale in Preetz an und wer-
den durch die Mitarbeitenden 
geprüft. Die Übergabe an die 
Ortswehren erfolgt zeitnah.



Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell:
  Preisknüller: „Zu Gast bei den Ozean-Riesen“

Frühlings-Erlebnis Ostfriesland mit Meyer-Werft
Ostfriesland im Frühlings-Kleid erwartet Sie zum genussvollen Weekend-Vergnügen 
mit dem Höhepunkt des Besuches der weltberühmten Meyer-Werft in Papenburg, wo 
im größten Trockendock der Welt die größten Kreuzfahrtschiff e der Welt gebaut wer-
den. Für unsere Gäste Inklusive: Eintrittsgeld, fachkundige Werftführung , wobei unsere 
Leser:innen die Meyer-Werft hautnah beim Rundgang erkunden, das neue Besucherzen-
trum erkunden und einen spannenden Film-Vortrag in der 
Kreuzfahrt-Ausstellung genießen.   

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Plön und 
Preetz ● 1 x Übernachtung im Landhaus- Mittelklasse-Hotel mit Früh-
stück vom Buff et ● 1 x reichhaltiges ostfriesisches Bauern-Buff et zum 
Abendessen im Hotel ● Komplett-Paket Meyer-Werft inklusive Eintritts-
geld laut Beschreibung ● Am 2. Tag: Ostfriesland-Ausfl ug  „Land & Leu-
te“ mit Besuch der „Tee-Hauptstadt“ Leer mit der romantischen Altstadt 
& Hafen

● Reisetermin:  ● 16. - 17.03.2024

Superpreis
nur

149,90
EZ + 30,- Euro

Krokus-Blüten-Fest Husum 2024
nur

34,95
Einmaliges Frühlings- & Stadtfest an der Westküste mit über 4 Millionen blühenden Krokussen rund 
um das Schloss Husum und im Schlosspark & farbesfrohes Stadtfest mit vielen Attraktionen in der 
Innenstadt mit großem verkaufso� enen Sonntag und Wahl der Krokusblüten-Königin, 4 Std. Zeit zur 
freien Verfügung, Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz.                               

Reisetermin: ● 17.03.2024 (Sonntag)

Schlemmen & Genießen zum Superpreis können unsere Leser und Leserinnen bei der gr. Frühlings-Reise auf die Sonnen-Insel Rügen mit unse-
rem Top-Wellness-Hotel in Binz mit großem Erlebnis-Hallenbad direkt am Meer und Strandpromenade gelegen, wo unsere Leser und Leserinnen 
mit sehr reichhaltigen Frühstücks- und abendlichen Schlemmer-Buff ets rundum verwöhnt werden. Zu jedem Abendessen gibt es zudem ein 
Getränk nach Wahl gratis dazu!
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz ● 2 x Übern. im IFA-Ho-

tel in Binz auf Rügen mit Frühstücks- und 
Abend-Schlemmer-Buff ets inkl. 1 Getränk 
● Große Insel-Rundfahrt Rügen mit fach-
kundiger Reiseleitung am 2. Tag 
● Kosten lose Hallenbad-Nutzung 
im Hotel ● WLAN kostenlos im 
Hotel ● Anreise mit Mittags-
pause in der Hansestadt Stral-
sund ● Rückreise mit Mittags-
pause im beliebten Ostseebad 
Warnemünde ● Die Kurtaxe ist 
direkt im Hotel zu bezahlen!

Frühlings-Knüller Rügen „all inclusive“

● Reisetermin: ● 15. - 17.03.2024

Preisknüller: Osterferien-Weekend in Stettin
● Top-Hotel direkt im Zentrum ● Opern-Genuss mit „Troubadour“ im Schloss Stettin

In allerbester Citylage direkt in der Altstadt und nur wenige Meter vom berühmten Schloss entfernt erwartet unsere Leser:innen das neue Komfort-Designer-Hotel im 
Herzen von Stettin zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis! Auf Grund der direkten und schnellen Anreise über die Autobahn Lübeck – Stettin erreichen Sie bereits 
am frühen Mittag die alte Hansestadt zum grenzenlosen Shopping-Bummel und zum Besuch der legendären Polen-Märkte mit ihrer ganz besonderen Atmosphäre.
Unsere Leser:innen genießen zudem auf Wunsch gegen Aufpreis am Abend im berühmten Schloss in der Oper von Stettin Verdis 

Meisterwerk „Troubadour“ mit dem großen Phil. Staats-Orchester 
und hochklassiger Besetzung.
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön 
und Preetz ● 1 x Übern. im neuen Komfort-Designer-Hotel 
mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et & kostenlos 
WLAN ● Viel Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel am 
Samstag und Sonntag / Rückfahrt ab Stettin erst um 13 Uhr
● Große Stadtrundfahrt / Stadtführung mit perfekter Reiselei-
tung am Sonntagvormittag / Aufpreis nur 15,00 €
● Reisetermin:  ● 13. - 14.04.2024 (Osterferien)

Superpreis
nur

119,90
EZ + 49,- Euro
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Markt 7 | 24321 Lütjenburg

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr
 
Weitere Infos unter
www.gehrmann.shopping

wir vergrössern uns auf 550 m2

wir bauen um und brauchen platz! wir bauen um und brauchen platz!

wir bauen um und brauchen platz!

und brauchen platz!

Preetz (vg). Kurz vor Weihnach-
ten war für zwei Preetzer Insti-
tutionen, die sozial schwachen 
Menschen Hilfe leisten, Besche-
rung. Die Filiale der Drogerieket-
te DM im Fachmarktzentrum am 
Hufenweg hatte ihre Kunden auf-
gerufen, für diese „Alltagshelden“ 
zu spenden. Für kleines Geld 
konnten sie mit Hygieneartikeln 
– wie Zahnpasta und Zahnbürste, 
Seife, Duschgel, Handcreme und 
Pfl aster – gefüllte Geschenktü-
ten erwerben, die dann der Tafel 
zur Verfügung gestellt wurden. 
Insgesamt sind so 100 Tüten zu-
sammengekommen, die der Tafel 
nun übergeben wurden. „Das ist 
eine wirklich tolle Hilfe, denn 
solche Produkte für den tägli-
chen Gebrauch gehören nicht zu 
den Dingen, die wir regelmäßig 
bekommen“, sagt die stellvertre-
tende Vereinsvorsitzende Dorit 
Kuhnt. Der Fokus der Tafelarbeit 
liegt auf der Verteilung von Le-
bensmitteln.
Einen Spendenscheck in Höhe 
von 300 Euro übergab DM-
Marktleiterin Julia Böttcher au-
ßerdem an Axel Steinbach, dem 

Vorstand der 
Paul-und-Inge-
Schön-Stiftung, 
die seit 1999 auf 
vielfältige Weise 
bedürftige Preet-
zer Bürger unter-
stützt. Das Geld, 
kündigt Stein-
bach an, werde 
der Schulsozi-
alarbeit an der 
Theodor-Heuss-
Gemeinschafts-
schule zugute 
kommen. Dort 
kümmere sich 
Christine Voß 
vom SOS-Kin-
derdorf Schles-
wig-Holstein um 
die vielfältigen 
Sorgen, Proble-
me und Ängste 
der Schüler und hält verschie-
dene Hilfsangebote parat. „Für 
unsere Weihnachtsaktion suchen 
wir uns jedes Jahr neue Projekte 
aus der Stadt aus. Uns ist wichtig, 
dass das Geld in Preetz bleibt“, 
betont Julia Böttcher.

Preetzer Tafel und Schön-Stiftung reich beschenkt

Die DM-Mitarbeiterinnen Nicolle Linde (2.v.l.) und Julia Böttcher (r.) überreichen die 
Spenden an Tafel-Vertreterin Dorit Kuhnt und Stiftungsvorstand Axel Steinbach.  
 Foto: Graap

Förde Sparkasse erfüllt
38 Kindergarten-Wünsche

Kreis Plön (t). Die Förde Spar-
kasse hat die diesjährigen Ge-
winner der Aktion „Wunsch-
baum“ gekürt.
Insgesamt 38 Kindergärten und 
ähnliche Einrichtungen können 
sich nun über neue Spielgeräte, 
Spielzeuge oder Möbel freuen. 
Dem diesjährigen Aufruf, die 
eigenen Wünsche kreativ um-
zusetzen, sind zahlreiche Kitas, 
Kindergärten und ähnliche Ein-
richtungen gefolgt. Die Kinder 
hatten eifrig gebastelt, gemalt 
oder gebacken.
Alle Ergebnisse können noch 
bis zum 5. Januar in der obe-
ren Kundenhalle des Finanz-

zentrums Kiel am Lorentzen-
damm bewundert werden. Die 
38 Gewinner wurden bereits 
benachrichtigt und können in 
den nächsten Wochen nun ihre 
Wünsche wahr werden lassen. 
Der Naturkindergarten „Die 
Wühlmäuse“
aus Preetz erhält zum Beispiel 
eine Matschküche. Finanziert 
werden die Wünsche mit den 
Mitteln aus dem Zweckertrag 
der Lotterie „Los-Sparen“. Bil-
der aller Einsendungen und eine 
Übersicht der Gewinner sind 
auch im Blog der Förde Spar-
kasse online auf blog.foerde-
sparkasse.de zu fi nden.

Die Preetzer „Wühlmäuse“ bewarben sich mit einem Modell der 
Matschküche bei der Förde Sparkasse.  Foto: hfr
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Holzinger’s Auto PrAxis
Inh.: Sven Holzinger

Kfz-Werkstatt
Behler Weg 1 • 24306 Plön

Büro:     0 45 22 - 74 62 677
Mo.–Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 15 Uhr,  
Sa. nach Vereinbarung 

Wir sind umgezogen! 
Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877
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500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad  
23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.   25.980,– OHLA-Automobile GmbH

B 180 CDI, EZ 01/19, 80 kW, 51.000 km, kos-
mosschwarz-met., Navi, Fernlichtass., 2-Zonen.
Klimaauto., Sitzhzg., ambiente Licht, BT; Notbrem-
sass., Leder-MFL, Touchscreen, LMF, ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v. + h.                    
 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2 Turbo Edition, EZ 09/22, 74 kW, 
10.200km, perublau, beheiztes Lederlenkrad, 
autom. Abblendlicht, PDC hinten, Sitzhzg. vorn, 
Radio DAB+, Geschwindigkeitsregler, Frontkolli-
sionswarner, Spurhalteass., LM-Räder, Start/Stop 
System  
MwSt. ausweisbar! 15.450,– AH Estorff
Corsa 1.2 Edition, EZ 04/22, 55 kW, 20.500 km, 
kristallsilber, behz. Lederlenkrad, Sitzhzg. vorn, 
Regensensor, Navi, Bordcomputer, el. FH, Fern-
lichtass., PDC hinten, USB.Anschl., Radio DAB, 
Rückfahrkamera, Klimaauto.  
MwSt. ausweisbar!  15.450,– AH Estorff
Astra 1.4 Sports Tourer, EZ 11/19, 107 kW, 51 
tkm, quarzgrau, automatik, AGR-Fahrersitz, LMF, 
LED-Scheinwerfer, NSW, PDC v- +h., AHK, el. 
Fensterheber, Klimaauto., Außenspiegel beheizt, 
Navi, Tempomat, Sitzhzg., USB, Lenkradhzg., 
Rückfahrkamera                          17.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo, EZ 02/23, 96 kW, 25 tkm, 
mondsteingrau, Navi, Sitzhzg., Lankradhzg., USB, 
Armlehne vorn, MFL, el. Fensterheber, autom. Ab-
blendlicht mit Tunnelerk.            18.950,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass.  
MwSt. ausweisbar!  20.950,– AH Estorff
Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto-
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 
Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 

A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk.  
 34.780,– OHLA-Automobile GmbH

318d, EZ 07/16, 110 kW, 93.980 km, glaciersil-
ber-met., automatik, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., 
Sitzhzg., Soundsystem, BT, Leder- Multifunktions-
lenkrad, ZV, Freisprechanl., LM-Felgen, Allwetter-
reifen, Dachreling, PDC v. + h., Geschwindigkeits-
begrenzungsanl.   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad  19.980,– OHLA-Automobile GmbH

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF  24.780,– OHLA-Automobile GmbH

Wireless Charging  
MwSt. ausweisbar!  21.450,– AH Estorff
Zafira Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/19, 100 kW, 40 
tkm, quarzgrau, adaptives LED-Licht, AGR-Sport-
sitze, AHK abnehmbar, Lederlenkrad beheizt, el. 
Fensterheber, Klimaautomatik, LM-Felgen, Nebel-
scheinwerfer, Radio R 4.0 Intellilink, Regensensor, 
Rückfahrkamera, Sitzhzg., Standheizung mit FFB, 
Tempomat  21.950,– AH Estorff
Mokka B Elegance 1.5D Turbo, EZ 04/22, 81 
kW, 10.000 km, diamantschwarz, Klimaanlage, 
Intellilux LED Matrixlicht, PDC v. &h., Rückfahr-
kamera, Lederlenkrad mit Hzg., Sitzhzg. v., LED-
Rückleuchten, 17” LM-Felgen mit Allwetterreifen, 
Toter-Winkel-Warner, Kollisionswarner, AGR-Sitze 
v., Radio Navi 5.0  
MwSt. ausweisbar!    23.950,– AH Estorff
Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer  
MwSt. ausweisbar! 24.390,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 2.0 D Automatik, EZ 
08/21, 128kW, 56.000km, carbonbraun, Außen-
spiegel bhz. + el. anklappbar, DAB+ Radio, Mul-
timedia Navi Pro, Frontscheibe bhz., Klimaauto-
matik, IntelliLux LED-Licht, OPC-Line Interieur, el. 
Panorama-Glasschiebdach, PDC v+h, schwarzes 
perforiertes Volleder, schwarzer Dachhimmel, 
Lenkrad- + Sitzhzg., Sitzventilation, AGR-Sportsit-
ze, Wireless Charging, Ganzjahresreifen  
 24.450,- AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo Automatik, EZ 07/23, 
96 kW, beheizbares Lederlenkrad, Sitzhzg., LED-
Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Einparkhilfe v. u. 
h., 17“ Leichtmetallräder, automatische Klimaanla-
ge, Freisprecheinrichtung, Radio DAB,  
 24.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Macan, EZ03/16, 190kW, 106tkm, pure white, 3,0l 
Diesel, Allradantrieb, Automatik, LMF, Scheckheft 
gepflegt, NR, Sommerreifen, Winterreifen      
 42.900,- OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung  
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

New Beetle, EZ 03/07, 55 kW, 119.700 km, plati-
num gray, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem, ZV, 
NSW, el. Seitenspiegel, Scheckheftgepflegt, NR, 
Allwetterreifen 6.480,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH
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Kreativ-Workshop für Vereine
Preetz (t). Das Frei-
willigenzentrum im 
Kreis Plön startet mit 
einem innovativen 
Angebot in das neue 
Jahr: Am Dienstag, 
23. Januar, fi ndet 
in den Räumen der 
Volkshochschule am 
Hufenweg 5 von 18 
bis 19.30 Uhr ein 
Kreativ-Workshop 
statt. Gemeinsam 
zeichnen, stempeln 
und entwerfen die 
Teilnehmenden Mo-
tive, die für die Öf-
fentlichkeitsarbeit 
des eigenen Vereins 
genutzt werden 
können. Eingeladen 
sind alle, die ein Ehrenamt aus-
üben oder Mitglied in einem Ver-
ein sind und Lust haben, kreativ 
zu arbeiten. Workshop-Leiterin 
Amelie Persson ist Illustratorin 
mit schwedischen Wurzeln und 
zeichnet am liebsten analog mit 
Stift und Papier. Zum Workshop 
ist die Frankfurter Zeichnerin 

digital zugeschaltet. Nach Ab-
schluss des Workshops gestaltet 
sie aus allen Motiven eine ge-
meinsame Postkarte, die als Co-
Creation für das vielfältige Enga-
gement und Ehrenamt im Kreis 
Plön steht. Kostenfreie Anmel-
dungen erfolgen per E-Mail an 
info@freiwillig-im-kreis-ploen.de

Blutspendetermin Anfang 
Januar in Preetz

Preetz (t). Blutkonserven sind 
ein knappes Gut. Blutspender 
sind deshalb immer willkommen, 
wenn der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost zu seinen Terminen 
einlädt. Die nächste Blutspen-
deaktion beim DRK-Ortsverein 
Preetz fi ndet im neuen Jahr statt: 
Am Donnerstag und Freitag, 
4.und 5. Januar, steht das Team 

wieder jeweils von 15 bis 19.30 
Uhr in den Schulen am Hufen-
weg 5 bereit, um Freiwilligen 
einen halben Liter Blut abzuzwa-
cken. Eine Anmeldung online 
auf www.blutspende-nordost.
de wäre hilfreich, ist aber nicht 
zwingend erforderlich. Von den 
Preetzer DRK-Helfern wird wie-
der ein kleiner Imbiss angeboten.

Preetzer Anlaufpraxis gibt 
neue Öffnungszeiten bekannt

Preetz (t). Die allgemeine An-
laufpraxis am Krankenhaus 
in Preetz hat ab dem 1. Januar 
2024 neue Öffnungszeiten. Im 
neuen Jahr ist die Anlaufpraxis 
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag nicht mehr geöffnet, so-
fern diese Tage nicht auf einen 
Feiertag fallen. 
An allen anderen Tagen ergeben 
sich keine Änderungen.
Informationen über die geöffne-
ten Bereitschaftspraxen bietet die 
Homepage www.116117.de 

Selbstverständlich können Aus-
künfte auch telefonisch unter 116 
117 erfragt werden. Die Nummer 
kann weiterhin gewählt werden, 
wenn man außerhalb der Sprech-
stundenzeiten ein medizinisches 
Anliegen hat, mit dem man ge-
wöhnlich zu seinem Hausarzt 
gehen würde und nicht bis zum 
nächsten Werktag warten kann. 
Medizinisch ausgebildetes Perso-
nal schätzt die Beschwerden ein 
und bespricht das weitere Vorge-
hen. 

Gesucht:
Schiedsperson für Preetz

Preetz (t). Die Stadt Preetz 
sucht eine engagierte Person als 
Schiedsfrau oder Schiedsmann. 
Ideale Kandidaten zeichnen 
sich durch Geduld, Verhand-
lungsgeschick, schriftliche 
Kompetenz in Deutsch und 
grundlegende PC-Kenntnisse 
aus. Schiedspersonen sind vom 
Amtsgerichtsdirektor vereidigte 
Organe der Rechtspfl ege. Ihre 
Aufgabe ist es, Nachbarschafts-
streitigkeiten zu schlichten und 
kleinere zivil- und strafrechtli-
che Konfl ikte durch geschickte 

Verhandlung zu lösen. Bewer-
ber müssen mindestens 30 
Jahre alt, geschäftsfähig und in 
Preetz ansässig sein.
Die Ausschreibung ist online 
verfügbar, Bewerbungen oder 
Anfragen sind bis zum 15. Fe-
bruar an die Stadt Preetz zu 
richten. Interessierte können 
sich vorab bei Schiedsmann 
Bernd Knehler unter Telefon 
04342-804234 über das Auf-
gabenspektrum informieren. 
Weitere Infos online auf www.
preetz.de.

Sommerfest statt 
Neujahrsempfang

Preetz (vg). Die Stadt Preetz 
veranstaltet zukünftig kei-
ne Neujahrsempfänge mehr. 
Stattdessen setzen Bürger-
meister Tim Brockmann und 
Bürgervorsteher Hans-Jürgen 
Gärtner auf ein neues Format. 
„Wir wollen eine Art Som-

merfest anbieten, das wir im 
Rahmen des Schusterfestes 
organisieren.
Dazu wollen wir die Bürger 
am Freitag, 24. Mai, in die 
Mensa der Schulen am Hu-
fenweg einladen“, kündigte 
Gärtner jetzt an.

Die Illustratorin Amelie Persson leitet den 
Kurs.  Foto: hfr



1927. Dezember 2023

AUSBILDUNGSZENTRUM
AHRENSBÖK

Wir betreiben ein überbetriebliches Ausbildungszentrum
des Baubereiches in Ahrensbök inklusive eines Internats
mit 115 Betten und einer Großküche. 
Täglich sind im Schnitt 95 Azubis vor Ort.

Wir suchen ab sofort einen

Ausbilder im Tiefbau (m/w/d)
- unbefristet -

Aufgabengebiet:
- Vermittlung von praktischen und theoretischen Ausbildungsinhalten
- Vorbereitung von Auszubildenden auf die entsprechenden Prüfungen
- Durchführung von Fachlehrgängen im Rahmen der Erwachsenenbildung
- Unterweisung von jugendlichen Teilnehmern an Maßnahmen zur beruflichen
  Orientierung
Profil:
- Straßenbaumeister (m/w/d), Geprüfter Polier im Tiefbau (m/w/d) 
  oder Werkpolier im Tiefbau (m/w/d)
- Zusätzlich abgeschlossene Ausbildung im Tiefbaubereich (m/w/d)
- Freude am Arbeiten und Umgang mit jungen Menschen
- Kenntnisse in den MS-Office-Anwendungen
Wir bieten:
- 5-Tage-Woche (Mo.-Fr.)
- angemessene Vergütung
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- intensive Einarbeitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
V.d.F.u.F. des Ausbildungszentrums Ahrensbök e. V.,

Herrn Dipl.-Ing. (FH) Andreas Ketzner, Buschool 8, 23623 Ahrensbök,
Tel.: 04525-606, E-Mail: ketzner@biv-hh-sh.de

VERTEilER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter: 
www.zeitungenverteilen.de

gEsuchT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter 
0 45 21 - 70 11 0 
oder unter 
vertrieb@der-reporter.info

• Plön
• Preetz 

Sie suchen eine sinnstiftende Arbeit?
Dann bewerben Sie sich bei uns!
Für unsere Hausgemeinschaften am Priwall in Eutin suchen wir eine*n

Mitarbeiter*in in der Hauswirtschaft (d/m/w) 
19,5 Std./Woche

Ihre Aufgaben:
• Zubereitung der Mahlzeiten
• Speiseplanung sowie Bestellung/Einkauf von Lebensmitteln
• Kooperation mit den Pflegemitarbeitenden zur Umsetzung der 

individuellen Pflegeplanung
• qualifizierte Begleitung und individuelle Förderung der 

Bewohner*innen im Alltag und aktive Mitgestaltung des Lebens in 
den Wohnbereichen

Ihr Erfahrungsschatz:
• Qualifikation und Berufserfahrung im Bereich Hauswirtschaft
• selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• hohe soziale Kompetenz

Weitere Informationen finden Sie unter: www.pw-oh.de

ms Malereibetrieb
Wir suchen un-/ gelernten

Maler & Bauhelfer
mit PKW

Tel. 01 72 - 7 70 20 18

Wir suchen Verstärkung zu sofort

• Tiefbaufacharbeiter
• Kanalbauer
• Garten- & Landschaftsbauer

(m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams
Was dich bei uns erwartet? Familienunternehmen, 
übertarifliche Bezahlung, Unterstützung bei der
Altersvorsorge, Zusatzversicherungen
Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb dich jetzt per E-Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de oder schriftlich 
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt, 
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Prior & Peußner
Tel: 01 78 / 93 43 - 705
www.pp-service.com

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Plön gesucht:  
Mo. – Fr. nach Absprache
geringfügig o. sv-pflichtig

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

Wir suchen ab sofort 

GmbHGmbH

Gehalt nach Vereinbarung.
Wir freuen uns auf Ihre 

aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihres frühestmöglichen 

Eintrittstermins an:

Lütjenburger Straße 103
23714 Bad Malente

Tel. 04523- 95 240 95
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Schnellbewerbung:

   

je eine/n erfahrenen 
● Maurer & Fliesenleger

(m/w/d) für den Fachbereich 
Sanierungsarbeiten 

eine/n 
● Sanierungshelfer (m/w/d)

(auch Quereinsteiger aus
handwerklichem Beruf möglich, 

Führerschein Klasse B erforderlich)

Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Renovierungsarbeiten 
- div. Gewerke alles aus einer Hand -

Trockenbau, Fenster, Türen, Fliesen, 
Elektro etc. auch Ga-La-Arbeiten  
Telefon 0171- 5515330

Wir suchen ab sofort 

Verstärkung
(m/w/d) auf 520€ Basis

Sie unterstützen uns bei der  
Reinigung von Trocknungs- 

und Heizgeräten, kümmern sich 
um die Lagerverwaltung und 

führen Materialbestellungen aus.

Wir freuen uns auf Ihre aussage- 
kräftigen Bewerbungsunterlagen 

unter Angabe Ihres 
frühstmöglichen Eintrittstermins an:

Oliver Tews
Lütjenburger Straße 103

23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95

E-Mail: info@ttb-gmbh.com

St
el

le
nm

ar
kt

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT



20 27. Dezember 2023

www.spedition-rosenbaum.de

WIR
PACKEN
DAS!

TRANSPORTE
UMZÜGE

LAGERUNG
PACKARBEITEN

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Exklusiver 
Immobilien-

service
für Senioren.

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht,  0151-
50834131 Bitte-Anbieten@gmx.de

Barzahler sucht Haus MFH von Pri-
vat. Alles anbieten. Tel. 0176-
47800871
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Festliches Dreikönigskonzert 

Neukirchen (t). Am Sonnabend, 
6. Januar, um 18 Uhr lädt die 
evangelische Kirchengemeinde 
Neukirchen bei Malente zu ei-
nem festlichen Dreikönigskon-
zert in die St.-Johanniskirche 
ein. Auf dem Programm stehen 
das Weihnachtsoratorium von 
Johann Sebastian Bach und die 
Bach-Kantate „Sie werden aus 
Saba alle kommen“. Unter der 
Leitung von Susanne Schwerk 
singen der Kammerchor der 
Kirchenregion Holsteinische 
Schweiz sowie die Solisten Lea 

Bublitz (Sopran), Sonja Boskou 
(Alt), Timo Rößner (Tenor), Mi-
chael Pommer (Bass) und Ka-
tharina Schwerk (Echo-Sopran). 
An den Instrumenten spielen das 
Trompetenensemble Joachim 
Lobe, Konzertmeisterin Ulrike 
Bals und das Orchester der Kir-
chenregion. Der Eintritt frei ist. 
Am Ausgang bitten die Veranstal-
ter jedoch um eine Kollekte zur 
Deckung der Kosten für die Kir-
chenmusik. So soll eine kulturel-
le Teilhabe für alle ermöglichen 
werden.

Kreis Plön (t). Pastor 
Michael Dübbers will 
neuer Propst im Evan-
gelisch-Lutherischen 
Kirchenkreis Plön-Sege-
berg werden. Am Sonn-
abend, 9. März, stellt 
sich der 55-Jährige zur 
Wahl. Er ist der einzige 
Kandidat. Seit 2013 ist 
Dübbers Pastor der Kir-
chengemeinde Schles-
wig. Zum Kirchenkreis 

Änderung bei Krankmeldung 
Kreis Plön (t). Von Januar 2024 
an müssen Arbeitnehmer im 
Krankheitsfall ihre Arbeitsun-
fähigkeit gegenüber dem Ar-
beitgeber nicht mehr mit einem 
schriftlichen Attest nachweisen. 
Bei gesetzlich Versicherten über-
nehmen das die Krankenkassen 
künftig auf elektronischem Weg. 
Bezieher von Arbeitslosengeld 
dagegen sind auch weiterhin 
verpflichtet, ihre Arbeitsunfähig-
keit und deren voraussichtliche 
Dauer „unverzüglich anzuzei-
gen“. Darauf weist die Agentur 

für Arbeit hin. Hierfür empfiehlt 
sie, den „eService“ oder die „BA-
MobilApp“ zu nutzen.
Ohne diese Information müs-
se die Agentur für Arbeit davon 
ausgehen, dass man uneinge-
schränkt für Vermittlung und 
persönliche Termine zur Verfü-
gung steht. Da dies jedoch bei 
Krankheit in der Regel nicht der 
Fall sei, stelle die Information 
an die Agentur für Arbeit „eine 
partnerschaftliche Transparenz 
im Vermittlungsprozess für beide 
Seiten her“.

Michael Dübbers will Propst werden 
im Kirchenkreis Plön-Segeberg

Michael Dübbers be-
wirbt sich als Propst 
im Kirchenkreis Plön-
Segeberg

Plön-Segeberg hat der Theologe, 
der in Marburg, Tübingen und 
Kiel studierte, eine langjährige 
Verbindung. Sein Vikariat leis-
tete er in der Kirchengemeinde 
Oldesloe, danach wirkte er ab 
2002 elf Jahre lang als Pastor in 
der Kirchengemeinde Sülfeld. 
„Durch die vielen Jahre in Sül-
feld verbinden sich für meine 
Familie und mich mit der Region 

um Bad Segeberg noch immer 
heimatliche Gefühle“, sagt Düb-
bers. Die Neuwahl wurde nötig, 
weil der vorherige Propst, Daniel 
Havemann, bei der Wiederwahl 
im März dieses Jahres nicht ge-
nügend Stimmen auf sich verei-
nigen konnte. Sollte Dübbers die 
Synodalen von sich überzeugen, 
wäre er einer von zwei Pröpsten 
im Kirchenkreis. 
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Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten winterfest!
(Bei Kälte kein Bluten, keine Bakterien)
Winterschnitt das Gesündeste 

für alle Hölzer
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.

Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94
Winterdienst, 10,- €/m mit Vers., bis 2x tgl.!

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Mülltonnenbox aus Metall, H 1,16,
B 0,77, T 2,07 m, zu verschenken.
Tel. 04522-8063910

Renovierungsarb. günstig. Tel.
0157-73843670

Kleinanzeigen
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Plön (t). Nach dem großartigen 
Erfolg des Reporter-Sommer-Fes-
tes,  von dem unsere Leser mit 
sehr großer Begeisterung zurück-
gekehrt sind, führt uns der  Kurs 
zum 1. Reporter-Winterfest am 
4. Februar 2024 (Sonntag)  in die 
malerische Region des Alten Lan-
des und des Elbstromes.
Nach der komfortablen Anreise 
im erstklassigen Fernreisebus ab 
Plön und Lütjenburg stärken un-
sere Leser sich zunächst mit der 
regionalen Schlemmerküche un-
seres so beliebten Landhaus-Re-
staurants mit dem traditionellen 

Winter-Festschmaus mit Grün-
kohl „satt“ mit allen klassischen 

Beilagen mit Kasseler, Kohlwurst, 
Schweinebacke, Pinkel und fri-
schen Altländer Kartoffeln.
Am Nachmittag genießen die 
Reporter- Leser dann bei einem 
sehr vergnüglichen Theater-
Nachmittag den plattdeutschen 
Komödien-Dreiakter „De Aan-
tenkrieg“, dazu besteht Gele-
genheit während der mehr als 
zweistündigen Aufführung sich 
mit Kaffee und hausgemachtem 
Landhaus-Kuchen verwöhnen zu 
lassen, bevor gegen 17.30 Uhr 
die Rückreise in die Heimatorte 
erfolgt. 

Das Komplettpaket  ist zum Son-
derpreis von nur 59,90 Euro in-

Anzeige Reporter-Winterfest:  

Grünkohl „satt“ und Theater-Vergnügen 
im Alten Land

Ein höchst vergnüglicher Theaternachmittag erwartet unsere Leser 
mit der turbulenten plattdeutschen Komödie „De Aantenkrieg“. 

Schlemmen und genießen können unsere Leser beim Winterfest mit 
Grünkohl „satt“.

klusive der Busfahrt ab Plön und 
Lütjenburg ab sofort buchbar bei 
den Repoter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 

von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521/7011-30 oder direkt on-
line im Internet unter leserreisen.
der-reporter.info.

SoVD startet früh 
ins neue Jahr

Plön (t). Der Ortsverband Plön 
im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) lädt gleich zu Beginn 
des neuen Jahres zu seinem 
ersten Infonachmittag ein. Der 
Termin findet am Dienstag, 2. 
Januar, um 15 Uhr im Mehr-
generationshaus am Vierschil-

lingsberg statt. Nach der ge-
mütlichen Kaffeerunde wird 
es einen kleinen Fotorückblick 
über das Jahr 2023 geben. Gäs-
te sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bei Heike 
Unterhalt unter Telefon 04522-
60028.
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Olaf Glau, Marco Lützel, 
 Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Esther Dörrhöfer, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
29. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2023
Auflagenkontrolle durch  
Wirtschaftsprüfer nach den  
Richtlinien BVDA und BDZV
Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Plön/Preetz: 22.897 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 49.989

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Probsteer

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 6 32 03, Fax (0 43 61)  6  30  03 

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Expert Neustadt
• Megaland Expert Eutin
Teilausgabe Plön/Preetz
• Megaland Expert Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
 PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
 Schloss Plön e.V.,  
Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, 
Mühlenstraße 14:

Bis 2. Februar: „Weihnachtskrippen 
aus aller Welt“
Ausgrabung der Haimkrogkoppel - 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

Kunstkreis Preetz e.V., Gasstraße 5:
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr.

Preetzer Museum
Dienstag, 26.1. 14 bis 17 Uhr Be-
sichtigung der Krippen möglich

FREIZEIT
PLÖN

Weltladen in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,  
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

PREETZ
Donnerstag, 4. und 
Freitag, 5. Januar

15 bis 19.30 Uhr Blutspenden beim 
DRK Preetz,  in den Schulen am Hu-
fenweg 5

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
PLÖN

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

SELBSTHILFE-
GRUPPEN UND 
BERATUNGEN

PLÖN
Jeden 2. Sonntag 

14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim , Fünf-

Seen-Allee 2 
Mittwoch

10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504 

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr. Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gas-
straße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Dienstag, 9 bis 12 Uhr 

Mittwoch, 13 bis 16 Uhr
Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/ 1254
19 bis 20.30 Uhr: Chorproben mit 
dem gemischten Chor Plön, Aula der 
Schiffsthalschule, im Anschluss Zu-
sammenkunft

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

FREIZEIT SELBSTHILFE-
GRUPPEN UND 
BERATUNGEN

Kirchliche 
Nachrichten

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche

Sonntag, 31. Dezember
17 Uhr Predigtgottesdienst zum Jah-
resende

Montag, 1. Januar
17 Uhr Kirchenmusik mit Andrej 
Naumovich (Plambeck/Rohlfs-Or-
gel)

Freitag, 5. Januar
14 Uhr Aussendegottesdienst für 
Sternsinger

5. bis 7. Januar 
Sternsinger Aktion 2024

Freitag, 5. Januar 
14 Uhr Aussendegottesdienst in der 
Stadtkirche, danach bis ca. 18 Uhr 
Besuche

Samstag, 6. Januar
10 bis 12 Uhr Besuch im Kranken-
haus und den Altenheimen, Mittag-
essen in der katholischen Kirche
13 bis 17 Uhr Besuche Preetz, 
Schellhorn und die Dörfer
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2327. Dezember 2023

Holsteinische Schweiz
Malente

Öffentliche Waldführung
Sonntag, 7. Januar um 15.00 Uhr
Sonntag, 4. Februar um 15.00 Uhr

Treffpunkt: 
RuheForst®-Parkplatz Timmdorf

Tel. Info: 0 43 83 / 51 88 17
& 0 45 51 / 95 98 65  

Von Herzen danken wir Allen, die mit uns um unseren lieben 
Carlo trauern und uns ihre Anteilnahme in so überwältigender, 

vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. Und Allen, die 
ihn auf seinem letzten Lebensweg begleitet haben.

Preetz, im Dezember 2023

† 29. November 2023

Wir sagen Dank,
für ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben;
für eine herzliche Umarmung;
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;
für das ehrende Geleit;
für die Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft
in dieser schweren Zeit.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Klütz für die 
tröstenden Worte.

Hans Möller 
und Familie

Renate 
Möller
† 6. Dezember 2023

Lebrade, im Dezember 2023

Aus tiefstem Herzen sage ich Euch:
Immer geht es um Leben und Tod.
Alles vergeht und kein Verweilen kennt der Augenblick.
Seid achtsam, nicht nachlässig, nicht vergesslich.

(Abendspruch im Zen-Sesshin)

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, unserem Vater, 
Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Ulf Bleckmann
*28. Mai 1965     † 15. Dezember 2023

Sylvia
Julius, Viktoria und Tassilo

Karin und Norbert
Lars und Katja 

Svea, Lina und Finn

Die Trauerfeier mit der Urne findet am Mittwoch, 27. Dezember 2023 
um 14.45 Uhr in der Kapelle auf dem Hauptfriedhof in Lörrach statt.

Die Beisetzung erfolgt im kleinen Kreis in Steinen.

Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um Spenden über das Sonderkonto 
Sylvia Bleckmann, Volksbank Dreiländereck 

IBAN DE80 6839 0000 0009 0521 43.

In seinem Sinne werden wir die Forschung an der Urologie Freiburg, 
Prof. Grabbert unterstützen.

Fam. Bleckmann c/o Roser Bestattungen | Untereckstraße 6 | 79539 Lörrach

Kirchliche Nachrichten
PREETZ
Sonntag, 7. Januar

14 bis 17 Uhr Besuche
17 Uhr Abschlussandacht in der ka-
tholischen Kirche

Klosterkirche
Montag, 1. Januar

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kapelle Sophienhof
Samstag, 30. Dezember

17 Uhr Kirchenmusik mit Lukas Pau-
lenz (Trompete)

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg  19
Montag, 1. Januar

11.15 Uhr Heilige Messe
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen 
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 31. Dezember

18 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
schluss mit anschließendem Kirchen-
kaffee
Kirche zu Niederkleveez, Am Hang

Sonntag, 31. Dezember
18 Uhr Jahresschlussandacht

Lutherkirche Kleinmeinsdorf
Sonntag, 31. Dezember

17 Uhr Jahresschlussandacht 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst  - parallel dazu 
Kindergottesdienst

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag, 31. Dezember

9.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche
Sonntag, 31. Dezember

9.30 Uhr Wohnzimmergottesdienst 
am Altjahrstag

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag, 30. Dezember
18 Uhr Heilige Messe

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Jeder 2. und 4. Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdient

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Montag, 1. Januar

17 Uhr Heilige Messe
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche,  
Hauptstraße 22

Sonntag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst

UMLAND
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cbmode.de

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER

u.v.m.

20%
RABATT
AUF ALLES BEREITS
REDUZIERTE!REDUZIERTE!

Gültig bei CB und im CB Outlet bis zum 6.1.24 auf bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine 
Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits gekaufte Ware. Ausgenommen ist der Kauf von Geschenkgutscheinen 
sowie die Marke Mango.
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